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Nachrichten

Monatlich erscheinendes Amtsblatt der Stadt Roßwein und ihrer Ortsteile

In Vorbereitung auf den diesjährigen 25. Roßweiner Weihnachtsmarkt erarbeiten die Mit-
glieder eine Adventskalenderausstellung. Dazu haben sie zirka 130 verschiedenartige Ad-
ventskalender aus ganz Deutschland gesammelt. Neben selbstgefertigten Weihnachtska-
lendern befinden sich auch ganz unterschiedliche Produkt- und Werbekalender. Damit die
Ausstellung während der gesamten Vorweihnachtszeit für die Besucher zu besichtigen ist,
eröffnet der Heimatverein diese Ausstellung bereits am 13. November 2016, um 14.30
Uhr. An diesem Tag lädt der Verein die Ausstellungsbesucher zu einer gemütlichen Kaffee-
tafel in den Museumskeller ein. Die Ausstellung wird an folgenden Tagen geöffnet sein:
Sonntag, 20.11.2016 14.00 bis 16.00 Uhr
Samstag, 26.11.2016 14.00 bis 20.00 Uhr
Sonntag, 27.11.2016 14.00 bis 18.00 Uhr
Mittwoch, 30.11.2016 09.00 bis 12.00 Uhr
Hinweis: In der Oktoberausgabe der Roßweiner Nachrichten wurde
fälschlicherweise der 14.11.2016 als Eröffnungstag für die Weihnachtsausstellung genannt.
Wir bitten diesen Fehler zu entschuldigen.

Weihnachtsausstellung im Heimatmuseum
wird schon am 13.11.2016 eröffnet

25. Roßweiner Weihnachtsmarkt
25. bis 27. November 2016

Das komplette
Programm
lesen Sie
auf Seite 2
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25.Roßweiner
25.11.–

27.11.2016

Veranstaltungsort: Marktplatz Roßwein

Freitag, 25.11.2016

18.00 Uhr Weihnachtsmarkteröffnung und Glühweinverkostung
mit den Roßweiner Spielleuten 

19.30 Uhr Kabarettveranstaltung mit Erik Lehmann
Programm „Herr Lehmann wünscht – Gute Besserung“ (Rathaussaal) 

Öffnungszeiten: Marktplatz 17.00 bis 20.00 Uhr
Rathauskeller 17.00 bis 23.00 Uhr - Ausschankschluss 22.30 Uhr

Samstag, 26.11.2016 

13.00 Uhr Blasorchester der Musikschule Döbeln 
ab 14.00 Uhr Schauklöppeln mit dem Klöppelzirkel Roßwein und Kaffee & Kuchen im Heimatmuseum 
14.00 Uhr „Winterliche Tänze“ mit dem KJ SC 
14.30 Uhr Anschnitt des Weihnachtsstollens
15.00 Uhr Weihnachtskonzert der Chorgemeinschaft „Frisch Auf“ e.V. 

und der Singegruppe der Kita „Bussi Bär“ (Rathaussaal)
ca. 15.15 Uhr „König Drosselbart“ Gastspiel der Auterwitzer Puppenstiege 
ca. 16.30 Uhr Weihnachtsmann und Engel besuchen die Kinder
17.45 Uhr Lampionumzug mit den Roßweiner Spielleuten 

(Start: Oberschule Roßwein, Grafestraße, Obere Weinbergstraße, Gartenstraße, 
Oberstadtgraben, Kreuzplatz, Kreuzstraße, Kirchstraße, Marktplatz)

ab 18.45 Uhr Laser-Show Teil I – inspiriert durch das Musical „Aladdin“
19.00 Uhr „Die Engel der Weihnacht versüßen Euch den Winter“ – 

Tanzperformance mit Franziska Franz und ihren Engeln

Die fünffache Deutsche Meisterin im Orientalischen Tanz und ihre Engel präsentieren eine zauberhafte
winterliche Show. Das professionelle Ensemble ist in ganz Deutschland unterwegs und wird mit einer
„Weihnachtlichen Wunderwelt“ einer der Höhepunkte des 25. Roßweiner Weihnachtsmarktes sein.

ca. 19.20 Uhr Die Verzauberer – Feuershow mit Funkenzauber 

WEIHNACHTSMARKTWEIHNACHTSMARKT
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ca. 19.50 Uhr „Eisige Tänze“ – Tanzperformance mit Franziska Franz und ihren eisigen Gefährtinnen
ca. 20.15 Uhr Laser-Show Teil II – zum 25. Weihnachtsmarkt
ca. 20.45 Uhr Musikalisches mit dem Roßweiner Posaunenchor

Öffnungszeiten Marktplatz 13.00 bis 22.00 Uhr 
Rathauskeller 13.00 bis 23.00 Uhr (Ausschankschluss 22.30Uhr)

Sonntag, 27.11.2016

13.00 Uhr „Advents- und Weihnachtslieder“ zum 25. Roßweiner Weihnachtsmarkt
gesungen von KurrendesängerInnen aus Roßwein und Waldheim
Leitung: René Michael Röder

ab 14.00 Uhr Schauklöppeln mit dem Klöppelzirkel Roßwein 
und Kaffee & Kuchen im Heimatmuseum 

14.00 Uhr Weihnachten mit der Spielgemeinschaft der Kita „Am Weinberg“
15.00 Uhr Glühweinprämierung 
15.30 Uhr Weihnachtsmann und Engel besuchen die Kinder
17.00 Uhr „Scheine, du hellster Stern am Himmel“ – 

Konzert zum Weihnachtsmarkt mit dem A-cappella-Kammerchor 
Freiberg / Leitung Peter Kubisch (Eintritt frei) (Stadtkirche)

In den vergangenen Monaten produzierte der A-cappella Kammerchor Freiberg eine neue CD. Spannende
Neubearbeitungen bekannter Advents- und Weihnachtslieder stehen neben unbekannten, bezaubernden
Kompositionen. Die CD „Scheine, du hellster Stern am Himmel“ ist im November 2016 erschienen und wird
nun durch den A-cappella-Kammerchor Freiberg, unter der Leitung von Peter Kubisch, in mehreren Konzerten
zum 25. Roßweiner Weihnachtsmarkt präsentiert. 

18.00 Uhr Nachtwächterrundgang mit dem Heimatverein
(Treffpunkt: Heimatmuseum) 

18.30 Uhr Musikalisches mit dem Roßweiner Posaunenchor 

Öffnungszeiten Marktplatz 13.00 bis 19.00 Uhr 
Rathauskeller 13.00 bis 19.00 Uhr (Ausschankschluss 18.30 Uhr)

Ausstellungen und Präsentationen:

– Weihnachtscafé in der Rathausgalerie – Der Förderverein der Grundschule „Am Weinberg“ e.V. lädt zu
Kaffee & Kuchen ein.

– Weihnachtsbäckerei für Kinder mit der Bäckerei Zschiesche in der Rathausgalerie
– Weihnachtsausstellung im Heimatmuseum Thema: „Adventskalender“, Sa. 14.00 bis 20.00 Uhr und

So. 14.00 bis 18.00 Uhr
– Weihnachtscafè im Heimatmuseum Sa. 14.00 bis 17.00 Uhr und So. 14.00 bis 17.00 Uhr
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Grußwort des Bürgermeisters

der zurückliegende Oktober hat sich als
wahrer Freund des Herbstes gezeigt und
brachte neben vielen trüben Tagen auch
ausreichend Regen und Feuchtigkeit. Um-
so mehr muss man den Mitarbeitern der
Bauunternehmen Hochachtung zollen, die
unabhängig vom Wetter, unsere innerstäd-
tischen Bauprojekte umsetzen. So arbeiten
die Mitarbeiter der LFT Ostrau GmbH ge-
genwärtig an einer neuen Zufahrt zum Kin-
dergarten „Bussi Bär“ und legen hier auch
Parkplätze an. Gleichzeitig hat das Unter-
nehmen mit der Erschließung der zentralen
Abwasseranlage im Ortsteil Otzdorf begon-
nen. Die Fertigstellung wird für das späte
Frühjahr 2017 anvisiert, wobei die in An-
spruch genommenen Ortsstraßen gleich-
zeitig eine neue Asphaltdecke erhalten. Die
Mitarbeiter der ATS Straßen-, Tief- und Ka-
nalbau GmbH Chemnitz, welche gegenwär-
tig den Bauabschnitt II der Döbelner Straße
grundhaft ausbauen, konnten bisher eben-
falls den Zeitplan halten. Neben dem Verle-
gen und Anschließen neuer Medienträger
mussten vor allem alte Kabel aus den fünf-
ziger Jahren zugeordnet und zurückgebaut
werden. Sofern es die Witterung zulässt,
sollen in den kommenden Tagen die Bord-
steine verlegt werden, um noch vor der Win-
terpause, ab Mitte Dezember, eine Asphalt-
tragschicht aufzubringen. Vor allem der
Kreuzungsbereich Dresdener Straße/Dö-
belner Straße soll befahr gestaltet werden,
um den Richtungsverkehr nach Döbeln oh-
ne Umleitungsstrecke gewährleisten zu
können und die Befahrung des Marktplat-
zes zu ermöglichen. Darüber hinaus konn-
ten im Ortsteil Otzdorf die Brücke zum Lin-
dicht und in Gleisberg die Brücke am Bahn-
hof aus dem Hochwasserschadensbeseiti-
gungsprogramm fertiggestellt und zur Nut-
zung freigegeben werden.

Eine weitere Veränderung innerhalb der
Stadt betrifft das Flüchtlingsheim in der Dö-
belner Straße. Die Gebäude werden derzeit
weitestgehend freigeräumt und sollen zum
Ende des Jahres durch das Landratsamt
zurück an den Freistaat Sachsen überge-
ben werden. Nach einer Mitteilung des
Landratsamtes wird aufgrund der geringen
Anzahl neu ankommender Asylbewerber im
Landkreis Mittelsachsen und zahlreicher
freier Unterkunftsplätze (zurzeit ca. 1.300)
die Roßweiner Unterkunft nicht mehr
benötigt. Aus Kostengründen hat sich der
Landkreis für die Stilllegung des Asylbewer-
berheimes in Roßwein entschieden. Für die
Mitglieder des Roßweiner Willkommens-
bündnisses bzw. für alle Einwohner, welche
den Geflüchteten hier vor Ort Hilfe und Un-
terstützung gewährten, kam diese Ent-

scheidung doch überraschend. Zuletzt hiel-
ten sich ca. 90 Menschen in den Asylunter-
künften auf, welche laut Mitteilung des
Landratsamtes nunmehr anderweitig unter-
gebracht bzw. in eigene Wohnungen vermit-
telt werden.
20 Monate waren die Flüchtlingsunterkünf-
te in der Döbelner Straße in Betrieb. Für
uns ist es eine Selbstverständlichkeit und
ein ganz großes Anliegen, den vielen Hel-
fern und Freiwilligen, welche sich auf die
unterschiedlichste Weise um die Flücht-
linge in Roßwein kümmerten, ganz herzlich
zu danken. Besonders ist all jenen zu dan-
ken, die den Flüchtlingen mit Rat und Tat
zur Seite standen und die Begrüßungs-
cafés durchführten. So konnten die Ankom-
menden erst einmal zur Ruhe kommen und
erste Kontakte mit Bewohnern der Stadt
knüpfen, die für die nächste Zeit ihr Zuhau-
se sein sollte. Die Bündnismitglieder orga-
nisierten weit vor der Existenz staatlicher
Angebote für die Flüchtlinge die Möglich-
keit, die deutsche Sprache und die deut-
sche Lebensart  kennenzulernen. Auf diese
Weise halfen sie maßgeblich dabei, dass
die Menschen sich in der neuen Umgebung
zurechtfinden und  mit dem Notwendigem
versorgen konnten. Mit der Hilfe von Sach-
und Geldspenden durch Bündnismitglieder
und Unterstützer konnten den Flüchtlingen
oft auch die notwendigen Dinge des tägli-
chen Lebens bereitgestellt werden. Persön-
liches Engagement und viel Freizeit wurde
von den zahlreichen freiwilligen Helfern ge-
opfert und es war eine Freude zu sehen,
mit welcher Selbstverständlichkeit sich
Menschen in Roßwein von ihrer mit-
menschlichen und mitfühlenden Seite zeig-
ten, ohne sich dabei Illusionen hinzugeben
und unreale Ziele anzustreben. Arbeit mit
Flüchtlingen birgt die verschiedensten Er-
fahrungen in sich. Die Helfer erfuhren ganz
viel Positives aber natürlich auch manch-
mal Enttäuschendes. Sie taten das Ange-
messene und Notwendige für eine zivilisier-
te Gesellschaft und sie grenzten sich von
denen ab, die mit Hetze, Missgunst und
nicht selten rechtem Gedankengut Zwie-
tracht in der Stadt säten.
Sie waren es, die wirkliche Integrationsar-
beit leisteten, die durch Informationsveran-
staltungen die Stadtbevölkerung aufklär-
ten, die sich auch mit dem Betreiber des
Heimes auseinandersetzen und ihm seine
Verantwortlichkeiten aufzeigten. Die Bünd-
nismitglieder ersetzten mit ihrem Engage-
ment alles an staatlichen Instrumenten,
die es gebraucht hätte um mit dieser bis-
her in unserer Stadt unbekannten Situation
fertig zu werden.
Dank dieses Engagements war es in der

Roßweiner Unterkunft relativ ruhig und or-
ganisiert zugegangen und stellte somit kei-
ne zusätzliche Belastung für die Einwohner
unserer Stadt dar. Natürlich gab es auch
Probleme mit einzelnen Asylbewerbern,
welche allerdings kurzfristig in einer direk-
ten Ansprache geklärt wurden oder auch ei-
ne Verlegung in eine andere Asylunterkunft
des Landkreises durch den Betreiber des
Heimes erfolgte. Im Großen und Ganzen
kann festgestellt werden, dass die Zeit, in
der asylsuchende Menschen in Roßwein
aufgenommen wurden, letztlich ruhiger ver-
lief, als anfangs von manch einem Asylgeg-
ner prognostiziert wurde.
So waren also keine 1000 Flüchtlinge in
Roßwein untergekommen, welche mon-
strös, frauenvergewaltigend und kinder-
erschreckend in Horden durch die Stadt zie-
hen würden. Jener Personenkreis, welcher
dies von Anfang an mit Verleumdungen und
Weisheitssprüchen versuchte unter das
Volk zu mischen, ist spätestens an dieser
Stelle des Unsinns überführt. Aus diesem
Grund bedanken wir uns nochmals ganz
herzlich bei denjenigen Menschen, welche
den Ankömmlingen menschliche Wärme
und Hilfe entgegenbrachten, Unterstützung
und Orientierung in der neuen Umgebung
gaben und mit Sport- und Kulturangeboten
für Abwechslung in der Asylunterkunft sorg-
ten. Letztlich bewahrten uns diese Men-
schen auch vor solchen Entwicklungen,
dass Roßwein nicht in einem Atemzug mit
Clausnitz, Freital, Meißen und Bautzen ge-
nannt wird, wenn es um stattgefundene
Übergriffe und menschenverachtende An-
griffe auf Asylunterkünfte in Sachsen geht.
Aus diesem Grund bedanken wir uns ganz
herzlich für die geleistete Arbeit aller Initia-
toren um das Bündnis „Willkommen in
Roßwein“. 
In den letzten Novembertagen gleiten wir
hinüber in die besinnliche Adventszeit. Vie-
le Weihnachtsmärkte öffnen wieder ihre
Türen und werden in der Stadt und den Ort-
steilen mit viel Liebe vorbereitet. Unzählige
Angebote warten hier auf die Besucher und
wollen in uns die richtige Weihnachtsstim-
mung verbreiten. Mit den Wünschen für ei-
nen möglichst sonnigen November und die
richtige Einstimmung auf die Adventszeit
verbleibe ich 

mit freundlichen Grüßen
Ihr 

V. Lindner
Bürgermeister

Liebe Bürgerinnen und Bürger, 
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Adventszeit in Roßwein

In Zusammenarbeit zwischen der Christlichen Buchhandlung und
dem Heimatverein Roßwein entstand diese Roßweiner Advents-
kalender-Postkarte.

Hinter den Türchen verbergen sich typische Roßweiner Motive. Die
erste Auflage war auf 100 Stück limitiert und ist schon vergriffen. Die
nächste Auflage ist bereits in Arbeit. Eine Bestellung kann sowohl im
Heimatverein (Tel. 015170110151) sowie in der Christlichen Buch-
handlung abgegeben werden. Die Karte ist für 3,00 Euro in der Buch-
handlung und im Heimatmuseum erhältlich. Auf Wunsch wird sie
auch auf Rechnung versandt. Hier sind zuzüglich 2,50 Euro zu ent-
richten.

Der erste Roßweiner Adventskalender 

Offene Läden und Werkstätten am 4. Advent

Bisher konnten am 4. Advent letzte Geschenke in den Kreativwerkstätten,
wie Töpferei-, Woll- oder Schmuckwerkstatt, gekauft werden. In diesem
Jahr öffnen an diesem Tag erstmals die Läden der Innenstadt und laden
gemeinsam mit den Werkstätten am 4. Adventssonntag, in der Zeit von
13.00 Uhr bis 17.00 Uhr, zum Einkaufsbummel ein. Dabei warten unter-
schiedliche Angebote und Überraschungen auf die Besucher. So kann
man am verkaufsoffenen Sonntag in der Christlichen Buchhandlung auf
der Nossener Straße neben dem Naschen von Gebäck auch an einem
Rätselspiel teilnehmen und heißen Kakao dazu trinken. Bei Fashion Store
auf dem Markt kann man Stollen und Spekulatius testen und sich bei
weihnachtlichen Getränken vom Warenangebot überzeugen. Für alle Kin-
der werden in der Schreib- und Spielwelt Lindner Weihnachtsgeschichten
vorgelesen und bei leckeren Naschereien letzte Weihnachtsgeschenke
für die Eltern gebastelt. Zur weihnachtlichen Hausmesse stellt Augenopti-
ker Schrambke die Komplettkollektion von Eye Max Wechselbrillen vor,
bietet Aktionspreise bei Komfortgleitsichtgläsern und zur Stärkung
selbstgebackene Adventsknuspereien an. Wer darüber hinaus auf den
Besuch eines Adventsmarktes nicht verzichten möchte, kann den kleinen
aber feinen Adventsmarkt besuchen, welchen Annett Thiele gemeinsam
mit dem Lädchen-Inhaber Tilo Weinert im Hof des Friseursalons Thiele or-
ganisieren wird. Ausgewählte Weihnachtsgeschenke kann man darüber
hinaus in der Töpferei von Katrin Köhler auf der Bahndammstraße 17 fin-
den und japanisches Gebäck und Glühwein kosten. Bei Livemusik und
Glühwein sind in der Wollwerkstatt von Jörg Senf auf der Dresdener
Straße Selbstgesponnenes und die neuesten Schmuckkreationen von
Karolin Kempe zu besichtigen und als ganz besonderes Weihnachtsge-
schenk zu erwerben. 
Nicht nur weihnachtliche Gestecke, sondern auch individuelle Geschenk-
ideen können im Blumenhof von Annett Otto auf dem Kreuzplatz erwor-
ben werden und Ulf Kirchhof steht im gleichnamigen EURONICS-Fach-
geschäft mit Rat und Tat zur Verfügung und stellt die neuesten Technolo-
gien des Heimkinos vor. 
So halten die Geschäfte und Kreativwerkstätten der Stadt Roßwein am
4. Adventssonntag eine Vielzahl von Abwechslung und Angeboten bereit
und warten nur darauf, dass die Besucher bei Glühwein oder Spekulatius
entspannt die letzten Weihnachtseinkäufe tätigen, sich über die neuesten
Trends bzw. Neuerscheinungen austauschen und diese genießen.
Die Roßweiner Kreativwerkstätten und Geschäftsinhaber freuen sich
am 18. Dezember 2016, in der Zeit von 13.00 Uhr bis 17.00 Uhr, auf
Ihren Besuch!

V. Lindner, Bürgermeister
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Adventszeit in Roßwein
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Informationen | Veranstaltungen

Der Ortsteil Gleisberg informiert:

Wir laden alle recht herzlich ein zum

34. LAMPIONUMZUG
am Sonnabend, dem 03.12.2016.

Beginn: 15.30 Uhr in der Kirche – musikalische Andacht zur Weih-
nachtsmarkteröffnung

ca. 16.15 Uhr Lampionumzug ab Kirche
durchs Dorf mit der Jugendfeuerwehr
zum kleinen Weihnachtsmarkt 
(Feuerwehrdepot)

Auch dort haben wir einige Angebote vorbereitet!
– weihnachtliche Musik vom Posaunenchor der

Marienkirchgemeinde
– Kinderburg Gleisberg präsentiert Weihnachtsprogramm
– Vereine singen Weihnachtslieder – Jury bewertet beste Aufführung
– Plätzchen backen mit Bäckerei Gerd Zschiesche
– Besuch des Weihnachtsmannes
– Glühwein, Roster und allerlei weihnachtliche Leckereien.

Ortschaftsrat Gleisberg und Gleisberger Vereine

Liebe Seniorinnen und Senioren,

zu den schönen vorweihnachtlichen Traditionen gehört die Se-
niorenweihnachtsfeier in unserer Stadt, und so laden auch 
in diesem Jahr die Stadtverwaltung und die Volkssolidarität 
alle Rentnerinnen und Rentner aus Roßwein und allen 
Ortsteilen dazu ein.

Die Seniorenweihnachtsfeier findet am Dienstag, 
dem 13.12.2016, um 14.00 Uhr (Einlass ab 13.30 Uhr) 

in der Mensa, Döbelner Straße 69, statt.

Nach einer kurzen Begrüßung durch den Bürgermeister und
der Vorsitzenden der Ortsgruppe der Volkssolidarität werden
wir bei Kaffee und Stollen an festlich gedeckten Tafeln mit ei-
nem Programm vorweihnachtlich eingestimmt. Dabei können
Erinnerungen ausgetauscht sowie alte und neue Bekannt-
schaften geknüpft werden.
Bestimmt findet sich in der Familie ein Enkel bzw. ein hilfsberei-
ter Nachbar oder Bekannter, der den Fahrdienst in die Mensa
für Sie übernehmen kann. Sollte dies nicht der Fall sein, so tei-
len Sie es bei der Rückmeldung mit.

Bitte helfen Sie uns ein wenig bei den Vorbereitungen, in-
dem Sie Ihre Teilnahme bis zum 06.12.2016 in der Stadtver-
waltung Roßwein (Telefon 46616) melden.

Ich freue mich, Sie am 13.12.2016 begrüßen zu dürfen und ver-
bleibe bis dahin
mit freundlichen Grüßen

Ihr Veit Lindner    
Bürgermeister der Stadt Roßwein 

Liebe Seniorinnen und Senioren,

hiermit lade ich Sie recht herzlich zum nächsten
Seniorencafé

am 11.11.2016, um 14.30 Uhr,

in den großen Saal des Rathauses recht herzlich
ein.
An diesem Nachmittag wollen wir in gemütlicher
Runde mit dem Karnevalsclub Haßlau e. V. die
fünfte Jahreszeit eröffnen.

Ich würde mich freuen, Sie
(gern auch kostümiert bzw. mit einem Hütchen)

begrüßen zu dürfen und verbleibe bis dahin

mit freundlichen Grüßen

Ihr
Veit Lindner, Bürgermeister

Jugend bewegt Kommune –
Einladung zur ersten Kinoveranstaltung
am 04.12.2016 um 15.00 Uhr
in das Kirchgemeindehaus Roßwein
„Charlie und die Schokoladenfabrik“
Die Deutsche Kinder- und Jugendstiftung unterstützt Kommunen mit
dem Programm – Jugend bewegt Kommune. 

Seit Anfang dieses Jahres ist auch die Stadt Roßwein in dem Pro-
gramm aufgenommen und wird begleitend von der Stiftung unterstützt.
Die Steuerungsgruppe, die aus Vertretern von Schulen und Vereinen
besteht, hat zu Beginn ihrer Arbeit mit einem Fragebogen die Jugendli-
chen aus Roßwein nach ihren Wünschen und Bedürfnissen gefragt. Ein
vielgeäußerter Wunsch war ein Kino vor Ort.
Dieser Wunsch wurde von den Jugendlichen aufgegriffen und organi-
siert.

Die erste Kinoveranstaltung findet am 04.12.2016, um 15.00 Uhr
im Kirchgemeindehaus Roßwein statt.

Dazu sind alle Kinder und Jugendlichen herzlich eingeladen. Der Eintritt
beträgt 3,00 Euro. Getränke und Popcorn werden angeboten.

„Jugend bewegt Kommune“ ist ein Programm der Deutschen Kinder- und
Jugendstiftung in Kooperation mit dem Sächsischen Staatsministerium für
Soziales und Verbraucherschutz.
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+++ Stadtnews +++ Stadtnews +++ Stadtnews +++ Stadtnews +++ +++ Stadtnews +++ Stadtnews +++ 

Deutsche Meisterschaften
im Boxen 

Roßweinerin Emily Mauermann
verteidigt DM-Titel

Bei den am 15.10.2016 zu Ende gegangenen
Deutschen Meisterschaften in Dorf Mecklen-
burg bei Wismar, konnte die Roßweinerin Emi-
ly Mauermann ihren DM-Titel aus dem letzten
Jahr wieder eindrucksvoll verteidigen. Die
Vorbereitung auf die diesjährige DM verlief für
Emily leider nicht optimal, da sie verletzungs-
bedingt fast 3 Monate nur eingeschränkt trai-
nieren konnte. In der Gewichtsklasse bis 57
kg der Juniorinnen hatte Emily bei der Auslo-
sung das Glück auf ihrer Seite und zog für das
Viertelfinale das Freilos. Somit musste Emily
erst im Halbfinale ins Turnier eingreifen. Dort
traf sie auf Romina Höhn vom Landesverband
NRW, welche Emily klar nach Punkten be-
zwingen konnte. Im Finale traf sie auf Michele
Hatari, ebenfalls vom Landesverband NRW.
Und auch hier zeigte Emily wieder eine starke
kämpferische Leistung und gewann auch den
Finalkampf mit einem einstimmigen Punktsieg
und sicherte sich somit ihren 2. DM-Titel.

Indisches Flair in Haßlau

Seit Anfang September ist wieder Leben in
den ehemaligen Gasthof in Haßlau eingezo-
gen.

Satwinder Singh Mutti hat das Gebäude er-
worben und nach umfangreichen Umbaumaß-
nahmen das indische Restaurant „Mumbay“
eröffnet. Satwinder Singh Mutti kommt ur-
sprünglich aus dem Bundesstaat Punjab, wel-
cher mit knapp 28 Millionen Einwohnern im
nördlichen Teil Indiens, unmittelbar an Paki-
stan liegt. Seit 1994 ist Mutti in Deutschland
und eröffnete nun sein erstes Restaurant mit
indischer Küche und weiteren internationalen
Angeboten in Haßlau. Geöffnet ist täglich, wo-
bei der Gast auch Speisen geliefert bekom-
men kann. Herr Mutti betreibt das Restaurant
gemeinsam mit seiner Frau und seinem
Schwager, welcher mit täglich frischen Zuta-
ten das Zepter in der Küche führt. Als Geheim-
tipp können schon jetzt die indischen Speisen
des Restaurants „Mumbay“ empfohlen wer-
den.

Fete zum Jubiläum

Am Samstag, dem 15. Oktober 2016, feierten
die Vereinsmitglieder und Freunde der Bagadi
Ranch das 15-jährige Vereinsjubiläum.

Der Vereinsvorsitzende Klaus Bernhard be-
dankte sich in seiner Jubiläumsansprache bei
den Vereinsmitgliedern, welche in den zurück-
liegenden Jahren nicht nur kulturelle Angebote
für die Stadt Roßwein und die Region organi-
sierten, sondern auch ihren Urlaub opferten,
wenn Feriencamps für Kinder organisiert wur-
den. Diese Feriencamps sollen auch in Zu-
kunft das Angebot für die Kinder komplettie-
ren und werden jeweils als lange Wochenend-

veranstaltungen durchgeführt. Die Tradition
des Linedances in der Region wurde erstmals
durch die Bagadi Ranch salonfähig, wobei die
einzelnen Tanzgruppen des Vereins mittler-
weile zu den Besten ihres Faches gehören.
Bevor der Karnevalsclub Haßlau mit einem ex-
tra Jubiläumsprogramm für den Verein gratu-
lierte, bedankte sich Bürgermeister Lindner
bei allen Vereinsmitgliedern für die geschaffe-
nen Angebote der Freizeit- und Feriengestal-
tung und wünschte ihnen weiterhin ein glückli-
ches Händchen für alle zukünftig geplanten
Aktivitäten. Bis weit in die Nacht feierten die
Vereinsmitglieder, Sponsoren und Freunde
und zementierten somit ihre zukünftige Zu-
sammenarbeit.

Spielplatz in Naußlitz wird
„aufgemotzt“

Im Rahmen eines Vororttermins mit den Eltern
und Kindern aus Naußlitz sowie der Stadtver-
waltung wurde gemeinsam beschlossen, die
Spielfläche in Naußlitz nicht nur zu erhalten,
sondern auch zu verbessern.
Vorausgegangen war die Diskussion um einen
Spielplatzneubau in Ossig, welcher unmittel-
bar am Verbindungsweg des Elberadweges
zur Aufwertung der Ortslage sorgen soll. Ge-
meinsam mit den Naußlitzer Einwohnern wur-
de folgende Vorgehensweise besprochen:
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Zunächst werden durch den Stadtbauhof die
Sitzelemente aus Beton, die alte Freiluftkegel-
bahn sowie der ehemalige Sanitäranbau am
Gebäude der Wäscherolle zurückgebaut. Der
Fußballrasen wird punktuell ausgeglichen, er-
hält neue Tore und ein Ballfangnetz in östli-
cher Richtung. Die vorhandenen Spielgeräte
sowie die Freisitzüberdachung bekommen ei-
nen neuen Farbanstrich, wobei Stadtrat Senft-
leben hierfür die Farbe zur Verfügung stellt
und die Arbeiten von den Eltern durchgeführt
werden. Die Überdachung der Freisitzfläche
wird ausgebessert und eine Tischtennisplatte
durch die Stadt aufgestellt. Mit dem Aufbau
eines weiteren Kleinspielgerätes wird die
„Aufmöblierung“ der Spielfläche abgerundet.
Laut Aussage der Leiterin des Baubetriebsho-
fes, Frau Weigel, sollen alle Arbeiten bis spä-
testens April 2017 abgeschlossen sein.

Döbelner Straße im Baufenster 

(Stand 21.10.2016)
Der grundhafte Ausbau der Döbelner Straße
läuft gegenwärtig im vorgesehenen Zeitrah-
men.

Bis Ende der ersten Novemberwoche ist das
Straßenbauunternehmen damit beschäftigt,
die restlichen Arbeiten an den Medien abzu-
schließen. Dabei war vor allem im jetzigen
Baubereich ein erhöhtes Aufkommen an alten

Elektrokabeln zu verzeichnen, welche weder
eine Zuordnung fanden, noch wurde deren La-
ge vor 40 Jahren dokumentiert. Nachdem die
Arbeiten der Medienträger, wie neue Gasan-
schlüsse, Wasser- und Abwasserleitungen so-
wie Telekom- und Elektroleitungen abge-
schlossen sind, wird das Bauunternehmen da-
mit beginnen, die Bordsteine zu setzen.

Dabei ist vor allem der Kreuzungsbereich
Dresdener Straße bis Poststraße vordergrün-
dig in Arbeit. Das Ziel des Landesamtes für
Straßenbau und Verkehr ist dabei immer noch,
dass genannter Kreuzungsbereich noch vor
der Winterpause abgeschlossen wird und die
ausgewiesene Umleitung eine Entspannung
erfahren kann. Jedoch ist bei einem frühen
Wintereinbruch dieser Plan nicht zu realisieren.
Sollte die Witterung ähnlich positiv wie in den
zurückliegenden Jahren ausfallen, können bis
zur Kreuzung Markt/Döbelner Straße die Bor-
de verlegt und möglicherweise auch hier die
Asphalttragschicht aufgebracht werden. Dies
wiederum würde bedeuten, dass der komplet-
te Straßenbereich die Wintermonate befahrbar
wäre. Hoffen wir, dass der Wintereinbruch
noch auf sich warten lässt und die Maßnah-
men noch in diesem Jahr umgesetzt werden
können.

Taxibetrieb im Jubiläumsjahr

Stephan Leutert, Inhaber des gleichnamigen Ta-
xiunternehmens, konnte am 21. Oktober 2016
auf ein erfolgreiches Vierteljahrhundert seines
Taxi- und Transportbetriebes zurücksehen.
Stephan Leutert startete 1988 mit seinem Taxi-
betrieb in Etzdorf und wechselte mit seinem
Unternehmen 1991 nach Roßwein. Wie er be-
richtete, war sein erstes Fahrzeug ein ge-
brauchter Lada, welchen er aus zweiter Hand
von einem privaten Anbieter im damaligen
Kreis Döbeln erwerben konnte. Mit der Anmel-
dung des Gewerbes in Roßwein ging es für
den rührigen Unternehmer Schlag auf Schlag.
Das Taxigewerbe erfreute sich noch einer
großen Nachfrage und die Einwohner nutzten

die Angebote rege. Stephan Leutert schaffte
sich in dieser Zeit auch seinen ersten Kleinbus
an und organisierte, auf Nachfrage der Fahr-
gäste, erste kleinere Tagesfahrten. 1996 über-
nahm das Unternehmen den Schülertransport
im Bereich Striegistal/Hainichen. In der Zwi-
schenzeit stieg die Nachfrage an Tagesfahrten
und Stephan Leutert baute dieses Standbein
kontinuierlich aus. Um die Jahrtausendwende
wurde der erste Supersprinter angeschafft,
womit der rührige Unternehmer über einen
Bus mit 20 Sitzplätzen verfügte. Damit war es
möglich, längere Strecken und eine größere
Anzahl an Mehrtagesfahrten anzubieten. Ge-
meinsam mit seinen Mitarbeitern nahm Step-
han Leutert die Wünsche der Kunden auf und
organisierte Fahrten nach Norwegen, in die
Schweiz, nach Österreich oder Italien. Ein be-
sonderer Renner bei den mittlerweile mehr als
100 durchgeführten Tagesfahrten ist dabei die
Gardasee-Rundfahrt in Italien oder der Be-
such der Fjorde, hier besonders des Geiran-
gerfjords in Norwegen. Auch die Schweizer Al-
pen haben es den Mitreisenden angetan und
sorgen dafür, dass die jeweiligen Reisen um-
gehend ausgebucht sind. Für 2017 hat das
Unternehmen Fahrten an die Nord- und Ost-
see im Angebot sowie den Besuch des Wein-
gebietes Rhein-Mosel oder der Weinfeste im
Saale-Unstrut-Kreis. Fahrten in den Thüringer
Wald oder das Erzgebirge sind dabei als Ta-
gesangebote die Renner und für 2017 teilwei-
se schon komplett ausgebucht. Gemeinsam

mit seinem Team hält Stephan Leutert viele
Angebote an Kurz- und Mehrtagesfahrten be-
reit, wobei diesbezüglich die direkte Nachfra-
ge beim Unternehmer manchmal noch die ei-
ne oder andere Möglichkeit an Mitfahrgele-
genheit offenhält. Auch als Taxibetrieb hält der
Unternehmer seine Angebotspalette bereit
und übernimmt in diesem Rahmen Fahrten für
alle Krankenkassen, um die Patienten pünkt-
lich und sicher zur jeweiligen Behandlung zu
transportieren.
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Mit Serviceverpackungen
20 Jahre am Markt 

Vor 20 Jahren gründete Dirk Flade seinen
Großhandel für Serviceverpackungen auf der
Damaschkestraße.
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Seit dieser Zeit hat das Unternehmen ein kon-
tinuierliches Wachstum zu verzeichnen und
beliefert mit seinem Angebot fast jede kultu-
relle Freiluftveranstaltung im Umkreis von 50
Kilometern. So sind die Artikel, wie Thermobe-
cher, Pappteller, Plastikgeschirr, Einwegtisch-
decken usw. von keiner öffentlichen Feier
wegzudenken. Selbst Privatpersonen ge-
hören zum umfänglichen Kundenkreis.
Bekannt ist Dirk Flade vor allem durch sein
zweites Standbein – als Moderator und Klein-
unterhalter. Der in seiner Freizeit gern Klavier-
spielende organisiert Tanzbälle, moderiert
Tanzveranstaltungen und ist vor allem bei
Werbeveranstaltungen der Industrie ein ge-
fragter Partner. In Roßwein kennt man Dirk
Flade als treibende Kraft der Ü60-Tanzveran-
staltungen, welcher nicht nur immer den pas-
senden Spruch auf den Lippen, sondern auch
die passende Musik auf Lager hat. Tanzbälle
unter dem Motto „Alles tanzt“, bei denen von
Walzer bis Tango Argentino die komplette
Musikvielfalt angeboten wird, sind dabei Dirk
Flades Lieblingsveranstaltungen. Man trifft ihn
auch auf zahlreichen öffentlichen Veranstal-
tungen, bei denen er nicht nur die Moderato-
renrolle übernimmt, sondern auch entspre-
chende Musikstücke einbringt. Im kompletten
deutschsprachigen Raum wird Dirk Flade ge-
bucht und ist auch alljährlich ein Garant für ei-
nen gelungenen Weihnachtsmarkt in
Roßwein. Auf die nun bevorstehende Weih-
nachtszeit freut sich Dirk Flade besonders, da
er dann seinem E-Piano wieder etwas Zeit
widmen und zu Hause zur entsprechenden
Weihnachtsstimmung beitragen kann.

Der Feuerwehrförderverein Niederstriegis
informiert:

Kultur pur!

Nachdem Mitglieder der Freiwilligen Feuer-
wehr und des Feuerwehrfördervereins Nieder-
striegis im Juni zu Gast bei der Grubenwehr-
kameradschaft Jägersfreude am „Tag des
Bergmanns“ waren, konnten wir nun die Mä-
dels des Kulturvereins Dudweiler und die
Jungs von der Grubenwehr Jägersfreude aus
dem Saarland am Freitag, dem 21.10.2016 bei
uns begrüßen. Während des gemeinsamen
Abendbrotes in der Margarethenmühle wur-
den unsere Gäste auf das Wochenendpro-
gramm im Osten „eingenordet“. 

Am Samstag machten wir dann dank hoch-
wohlgeborener Begleitung in Persona Gräfin
Aurora usw. usw. / Frau Weise aus Ostrau
Dresdens Altstadt unsicher und brachten am
Abend mit den Riwwerbrings unter der profes-
sionellen musikalischen Leitung von Heinz-
Peter Weil und Gastauftritten von Wolfgang
Petri und Tom Jones (oder war es deren we-
sentlich besseres Double?!) den Gemein-
schaftssaal des Feuerwehrgerätehauses in
Niederstriegis in Schwingung. Die Tatsache,
dass es „Good Vibrations“ waren und vorheri-
ge Beweisfotos stellen sicher, dass die Risse
im Gebäude nicht dabei entstanden sind.

Am Sonntag folgte ein gemütliche Ausklang
dieses kurzen, aber für alle schönen Wochen-
endes in Meißen und Moritzburg und die
offizielle Verabschiedung im Kaiserbachtal.
Dort wurde noch einmal klargestellt, dass die
Sachsen die Gemütlichkeit lieben und auch –
neben menschlicher Wärme – mit Kaminwär-
me niemals geizen!

Wir freuen uns schon alle auf den Besuch im
nächsten Jahr im Saarland!

Thomas Winter in Personalunion

Als ehemaliger Mathematiklehrer und Schul-
leiter empfing Thomas Winter am 22. Oktober
2016 die Schüler des Klassenjahrganges 1981
bis 1991 in der Oberschule „Geschwister
Scholl“. 

Er führte die Anwesenden durch das sanierte
Schulgebäude und erinnerte sich mit ihnen an
vergangene Zeiten. In der Mensa der Bundes-
fachschule für Metall fand das Klassentreffen
seinen Ausklang. 

Jahrgang 1968 traf sich

Die ehemaligen Schüler des Jahrgangs 1968
bis 1978 trafen sich am 22. Oktober 2016 zum
Klassentreffen und besuchten in dessen Rah-
men ihre ehemalige Schule – die Oberschule
„Geschwister Scholl“.

Selbst Klassenleiter Erhard Manthey ließ es
sich nicht nehmen, gemeinsam mit den ehe-
maligen Schülern das sanierte Schulgebäude
zu besichtigen. Im Anschluss ging es dann in
die Hartenbergbaude, wo gefeiert und zahlrei-
che Erinnerungen ausgetauscht wurden.
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Sanitätshaus stellt sich vor

Im Rahmen des Seniorencafés am 25. Okto-
ber 2016 stellte das Sanitätshaus Borgmann
seine Angebotspalette vor.

Dabei berichtete die Verkaufsleiterin der
Roßweiner Niederlassung, Frau Ramona
Winkler, über Möglichkeiten der Förderung
von Reha-Technik und Umbauhilfen durch
Krankenkassen und führte den interessierten
Rentnern ausgewählte Produkte, wie Gehhil-
fen und Elektro-Scooter, vor. Die Besucher
konnten die mitgebrachten Beratungsmodelle
ausgiebig testen und erhielten viele Hinweise
zur Nutzung und richtigen Anwendung ver-
schiedenster Gehmittel, die in der Roßweiner
Niederlassung auf der Dresdener Straße käuf-
lich und auch ohne Zuzahlung der Kranken-
kasse erworben werden können.

Raritätenbau begeht 20-jähriges
Jubiläum

Wenn man an dem Grundstück der Familie
Hohmuth im Ortsteil Ullrichsberg vorbei-
kommt, kann man die kunsthandwerkliche
Handschrift des Eigentümers bereits erken-
nen.

Den Umfang der handwerklichen Filigranar-
beit begreift man jedoch erst, wenn man Oldti-
merfahrzeuge zu seinem Steckenpferd erklärt
und diese gern durch fachkundige Hand re-
staurieren lassen möchte. Der Diplomformge-
stalter Matthias Hohmuth, welcher 1996 mit
seinem Tischlerhandwerksbetrieb auf dem
Ullrichsberg startete, hat sich mittlerweile als
Restaurator in der Oldtimerfahrzeugszene ei-
nen Namen gemacht. Viele Menschen sind
immer wieder vom schönen Oldtimerfahrzeug
begeistert und können sich im wenigsten Fall

vorstellen, dass die Kraftfahrzeugkarosserie,
gerade bei den historischen Fahrzeugen, von
einem Holzunterbau getragen wird. Genau auf
diese Holzunterbauten hat sich der Diplom-
formgestalter spezialisiert. Somit ist die
Grundvoraussetzung, um eine alte Kraftfahr-
zeugkarosserie wieder in ihrer ursprünglichen
Form und Eleganz entstehen zu lassen, meist
ein präziser und hochwertiger Holzunterbau,
für dessen Anfertigung neben den Maßen bei
Original- bzw. Musterfahrzeugen auch
manchmal nur Zeichnungen und Fotos dienen
müssen. „Alle Arbeiten vom Vermessen, Leh-
renbau, Zerlegen des Fahrzeuges, der Repa-
ratur, Neuanfertigung bis zur Dokumentation
können dabei Inhalt eines Auftrages sein“,
berichtet Matthias Hohmuth. So übernimmt er
das Fertigen von Gestellteilen, Schichtholztei-
len, Lenkrädern und Zierleisten ohne Furnier
und Lacke. Seine Spezialitäten sind außerdem
in 1:1-Größen Spanten- und Arbeitsmodelle.

Mehr als 400 Stunden bedarf die präzise An-
fertigung einer Holzkonstruktion, wie am Bei-
spiel eines Fahrzeuges der Bayrischen Moto-
renwerke, einem BMW 326, welcher 1936
erstmals der Öffentlichkeit vorgestellt wurde,
zu sehen ist und gegenwärtig von Matthias
Hohmuth eine neue Karosserie erhält. Zu sei-
nen besonderen Arbeiten zählt er den Unter-
bau für einen Bugatti-Atalante, dessen Origi-
nal weltweit nur noch drei Mal zu finden ist.

Viel Gewese will der Modellbauer um seine Ar-
beit jedoch nicht machen. Wichtig wäre für
sein Unternehmen eventuell einen Nachfolger
zu finden, wenn er in einigen Jahren über den
Renteneintritt nachdenken möchte. Bei seiner
kreativen Arbeit kommt dem Handwerker zu-
gute, dass er mehrere Jahre Museologe auf
der Burg Mildenstein war und bereits viele
Jahre freiberuflich als Industriegestalter und
Kunsthandwerker arbeiten konnte. So um-
schreibt Matthias Hohmuth den Kern seines
Unternehmens, Zentrum seiner Arbeit rund
um die Oldtimer sei die Erhaltung der histori-
schen Substanz und die originalgetreue Neu-
anfertigung einschließlich alter Fehler und Ein-
griffe. Mit der Kenntnis alter Konstruktions-
prinzipien, Fertigungstechnologien, Materiali-
en und Werkzeuge erstellt Matthias Hohmuth
Befunde, welche die Grundlage für ein histo-
risch authentisches Restaurationsergebnis
bilden. Durch seine Ausbildung als Gestalter
kann er in die Formsprache einer Karosserie
eintauchen und zusammen mit seinen modell-
bauerischen Fähigkeiten ein Kulturgut hand-
werklich-präzise und fachlich fundiert wieder
auferstehen lassen. Die Grenzen der Arbeit
werden dabei gemeinsam mit den Kunden ab-
gesteckt. Diese wiederum pilgern aus allen
Teilen Deutschlands auf den Ullrichsberg, um
dort bei der Restauration der wertvollen Fahr-
zeuge fachkundige Hilfe, gepaart mit höchster
Qualität, zu finden.

Auch in diesem Jahr haben Pittiplatsch und
Schnatterinchen die Koffer gepackt und war-
ten auf den Reisebus, in dem schon Mauz &
Hoppel, Mischka, sowie Frau Elster und Herr
Fuchs Platz genommen haben. Moppi sitzt mit
einem Riesen-Knochen ganz vorn neben der
Märchenerzählerin Bärbel, die als Reiseleiterin
die Fahrtroute bestimmt.
Wie in jedem Jahr um diese Zeit verlassen die
Puppen den Märchenwald und reisen zu den
Kindern und Familien in die Theater und Kul-
turhäuser. Mit im Gepäck haben sie natürlich
jede Menge gute Laune und ihr großes Mär-
chenbuch, aus dem sie den Zuschauern bei
ihren Veranstaltungen Geschichten vorspielen.
Pittiplatsch hat versprochen auch ganz brav zu
sein. Aber wer diesen kleinen Kobold kennt,
weiß, dass er diesen Vorsatz schon an der
nächsten Waldkreuzung vergessen hat und or-
dentlich auf den Busch klopft. Doch steckt er
in einer Zwickmühle, keine Bange, er findet
sich auch wieder raus. Auch Fuchs und Elster
haben versprochen, sich nicht zu streiten. Ob
es ihnen gelingt, wird sich zeigen. Mauz und
Hoppel haben einen neuen Song für die Mär-
chenwaldhitparade einstudiert. Schnatterin-
chen träumt schon lange davon, eine Prinzes-
sin zu sein, wird aber immer vom knurrenden
Moppi gestört. Mischka eröffnet eine Zauber-
schule und hofft, dass alle Tricks gelingen.

Die einstündige Show ist für alle kleinen und
großen Kinder, für alle Puppenfreunde und für

PITTIPLATSCH UND SEINE FREUNDE in Roßwein
Ein Programm mit den Original Fernsehfiguren.

alle, die im Herzen jung geblieben sind ge-
dacht.
Vor nunmehr 54 Jahren erblickte Pittiplatsch
das Licht der Welt.
Emma Lange hat den kleinen Rüpel geschaf-
fen, Heinz Schröder schenkte ihn mehrere
Jahrzehnte seine unverwechselbare Stimme
und das Fernsehen machte ihn populär. Auch
noch heute sind die alten Filme im TV ein Quo-
tenbringer. Regelmäßig zur Sandmännchen-
Zeit öffnet sich der Puppenkoffer und die Ge-
schichten werden zur Freude eines großen
Publikums noch einmal gespielt.

16. November 2016
10.30 Uhr

Gaststätte Hempel in Roßwein
Tickets: Rezeption im Rathaus

Telefon 034322/4660
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Informationen

Damals war’s …

… so oder so ähnlich hätte das Motto des Se-
niorencafès am 05. Oktober 2016 lauten kön-
nen. An diesem Tag folgte Heinz Kürbis einer
Einladung des Bürgermeisters in die Harten-
bergbaude. Heinz Kürbis ist vielen Roßweine-
rinnen und Roßweinern noch für seine Bild-
Schenkung zum Schulfest an die Stadt
Roßwein und durch die Eröffnung seiner er-
sten Personalausstellung in der hiesigen Rat-
hausgalerie bekannt. Manche der älteren Ein-
wohner erinnern sich aber darüber hinaus
noch an die Zeit, in der der heute 98jährige,
als junger Dekorationsmaler gemeinsam mit
seinen Eltern und anderen Kulturinteressierten
bei dem Volkstheater „Thalia“ mitwirkte. 

Dass er auch einiges an „Bühnenblut“ im Lei-
be hat, konnte man schon bei seiner Ein-
führungsrede zur eigenen Ausstellungseröff-
nung hören. Kurzweilig, gewitzt und unterhalt-
sam gewann Heinz Kürbis schnell die Herzen
der Anwesenden. Bürgermeister Lindner
nahm damals dieses Talent zum Anlass, Herrn
Kürbis um einen weiteren Besuch in Roßwein
zu bitten.
So kam es nun, dass am 5. Oktober pünktlich
um 14.30 Uhr, Heinz Kürbis in der Hartenberg-
baude stand, an dem Ort, an dem er 1937 in
seinem dritten Lehrjahr gemeinsam mit sei-
nem Lehrmeister einen Wandfries malte, wel-
cher heute noch zu sehen ist. 

Fast vierzig Senioren fanden sich an diesem
Nachmittag auch hier ein und ließen sich gern
durch die Erzählungen des 98jährigen in ihre
Kinder- und Jugendjahre zurückführen. Heinz
Kürbis sprach vom „sachte älter werden“, er-
zählte von einer Opernaufführungen im
Schützenhaus, bei der die Figur des Harems-
wächters aus „Die Entführung aus dem Serail“
mit einem „nackschen“ Bauch über die Bühne
lief, die Augen herausdrehte und immer wie

ein Stier rief: „..oh wie werd‘ ich jubilieren,
wenn sie werden dann krepieren…“ Heinz
Kürbis schonte sich bei seinen Erzählungen
nicht und gestikulierte wild um sich und ahmte
die Stimme des grobschlächtigen Sängers
nach.

In einer weiteren Anekdote beschrieb er ein
gemeinsames Konzert der beiden Roßweiner
Gesangsvereine „Liedertafel“ und „Arion“. Ein
Richard Wagner-Abend war geplant und die
Firma Wachs sollte für die vielen Sänger ein 3-
stufiges Podest errichten, „damit auch noch
der kleinste Sänger zu sehen ist“. Und als die
Sänger aus vollen Leibeskräften  „Steuermann
halte Wacht“ schmetterten, mischte sich ein
Geräusch unter, als treibe es einen Nagel aus
dem Brett. Heinz Kürbis machte dies zur Belu-
stigung aller mit einem langen Äääähhhhhhhh-
hhh nach. Zu guter Letzt versanken jedenfalls
die hinteren Sänger langsam. Und dort wo ge-
rade noch Gesichter zu sehen waren, wurden

diese dann zu Glatzen und gingen schließlich
ganz unter. Voller Anerkennung merkte Heinz
Kürbis an, dass diese Sangesbrüder aber so
diszipliniert waren, dass sie auch während ih-
res „Unterganges“ weitersangen.

In seiner Roßweiner Zeit erlebte er auch mehr-
fach das Schulfest mit und einmal war er gar
der Schulfestkönig und seine Eltern hatten die
ganze Schulklasse mit Kuchen und Kakao zu
Hause im Garten zu bewirten. 
Als junger Mann schäkerte Heinz Kürbis auch
ganz gern mit den Roßweiner Mädels und
mindestens eine von denen behielt ihn in guter
Erinnerung und kam an diesem Nachmittag
auch in die Hartenbergbaude. Beide saßen
dann auch im Verlauf des Nachmittags neben-
einander und tauschten sich aus.

Am Ende seiner Erzählungen dankte Bürger-
meister Lindner ihm herzlich und überreichte
einen Heimatkalender des Roßweiner Fotoge-
schäftes Hanisch. Animiert von den gehörten
Geschichten, standen nun einige der Kaf-
feegäste, unter ihnen Frau Gertraude Köhler,
Frau Gertraude Block, Herr Richard Thiele u.a.
auf und erzählten ebenfalls selbsterlebte
Anekdoten. Frau Anna Schubert erntete für ihr
schönes und umfangreiches Herbstgedicht
viel Applaus von den Anwesenden. Alle waren
sich am Ende des Nachmittages einig, dass es
eine besonders schöne und kurzweilige Ver-
anstaltung war und „diese sollte man ruhig
mal wiederholen“.
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Mit Alphorn , Harfe und Gitarre…

… bestritten Stefan Weyh und Christian Nagel am 21. Oktober
ein ganz besonderes Konzert in Roßwein.

Eigene Kompositionen aber auch
eigene Musikinterpretationen an-
derer Komponisten wie die Feuer-
werksmusik Georg Friedrich Hän-
dels brachten die beiden „Saiten-
spieler“ zu gehör. Mit großer Zart-
heit spielte Stefan Weyh seine Har-
fe und mit kurzweiligen Erklärungen
führte er das Publikum durch den
Abend. Ein Konzertabend mit viel
Entspannungs- und Befriedungs-
potential, voll Harmonie und
Freundlichkeit. Selbst das ein-
drucksvolle Alphorn in seinen un-
terschiedlichen Ausführungen
brachte ruhige Töne in das Konzert
mit Harfe und Gitarre ein. Die sehr
spezielle Akustik des Roßweiner
Rathaussaales forderte die beiden
Musiker heraus und gerade die Al-
phörner verlangten nach einer sehr
feinen Spielart. Das Publikum
dankte den beiden Musikern auf
seine Weise und „erklatschte“ sich
noch zwei Zugaben.
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Die Kita „Zwergenland“ informiert

Mit kleinen Schritten durch den Sommer in den Herbst

Höhepunkte in unserer Kita sind immer wieder Kindergeburtstage. 

In Erinnerung behalten wir diese Erlebnisse auch durch das gemeinsa-
me Anfertigen von Collagen zur Deko in unserer Kita. Jedes Kind kann
sich nach Lust und Laune ausprobieren, manche malen dafür etwas
aus, fertigen eine Frottage, kleben ausgeschnittene Bilder auf oder ge-
stalten mit Tonkarton und „Knüllpapier“.

„In diesem Sommer beschäftigten sich die `Igel-Kinder` mit dem Gärt-
nern.“, so Frau Wichlasz, die Erzieherin dieser Gruppe. Sie säten Son-
nenblumen und pflanzten Gänseblümchen und Tomaten. Nach fleißi-
gem Gießen konnten schon bald gelbe, rote und sogar schwarze und li-
la Tomaten gegessen werden.

Im ersten kleinen Herbstprojekt der `Schlauen Füchse` in diesem Jahr
untersuchten wir eine Sonnenblume und fanden Samenkörner für neue
Sonnenblumen. Wir entdeckten, wo das „Vogelfutter“ herkommt und
erfuhren, dass man aus Sonnenblumenkerne Öl zum Braten gewinnen
kann und sie zum Backen verwendet werden. Aus Ton modellierten wir
kleine Sonnenblumenblattschalen.
Iris Hubatsch, Leiterin

Gemeinsam etwas anferti-
gen und entstehen lassen,
miteinander sprechen, sich
gegenseitig anerkennen
und akzeptieren, sind Sozi-
alkompetenzen, die immer
wieder Mittelpunkt unseres
täglichen Zusammenseins
sind.



10. November 2016 Seite 15 Roßweiner Nachrichten

Die Kita „Striegiszwerge“ informiert

Die „Sriegiszwerge“ haben wieder mit großem Interesse am Döbelner
Staffellauf teilgenommen. Auch wenn wir diesmal das Treppchen
knapp verpasst haben, war es ein besonderes Teamerlebnis. „Einer für
alle und alle für Einen“. Wir freuen uns schon auf nächstes Jahr und be-
danken uns bei den Organisatoren und Sponsoren.

Einmal im Jahr beschäftigen sich die Kinder der Kita Striegiszwerge mit
der Kartoffel im Allgemeinen und im Speziellen. Dabei basteln sie aus
Kartoffeln kleine Kartoffelmännchen und Kartoffeltiere. Höhepunkt des
Projekts „rund um die Kartoffel“ waren die leckeren Chips…natürlich
selbst gemacht.

Jedes Jahr führt unsere Kita für jede Gruppe im Rahmen eines Opa-
Oma-Tages einen kleinen Weihnachtsbasar durch. Fleißig bastelten
viele unserer Eltern für diesen Basar. Dabei entstanden Schneemänner
aus weißen Frottee-Socken, Holzeulen, weihnachtlicher Baumbehang
und auch Holzschneemänner. Wir sagen „Vielen Dank!“ an alle fleißigen
Eltern.

Nicht zu vergessen:
Nachdem eines unserer Sofas in die Jahre gekommen war, brauchten
die kleinen Striegiszwerge eine neue Sitzgelegenheit.
Vom Sponsorgeld der Fa. Elektroanlagen Söhnel und der Fa. Kunze &
Eulitz Architektenbüro kauften wir uns eine neue Kuschelecke. Vielen
Dank den Sponsoren! Fiedler, Leiterin
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Die „Kinderburg zu Gleisberg“ informiert

Am Dienstag, dem 25.10.16, waren alle Kinder der Kinderburg zu
Gleisberg eingeladen, bis spätestens 7:45 Uhr im Kindergarten einzu-
treffen – auch die Kinder, die sonst erst später kommen. Denn an die-
sem Tag soll das schon lange geplante Herbstfest stattfinden, worauf
alle Kinder, die Erzieherinnen und Praktikantinnen sich als herbstlichen
Höhepunkt auch schon lange freuten.

Herbstfest in der Kinderburg zu Gleisberg

Gestartet wurde mit dem Morgenkreis und herbstlichen Liedern bevor
alle gemeinsam zum Frühstück zusammensaßen. Hier gab es Wiener
Würstchen, Weißbrot, Marmeladendipp und liebevoll von Frau Meyer
zubereitetes herbsttypisches Obst. Als Durstlöscher diente der frische
Apfelsaft von Fam. Hennig. Ein großes Dankeschön hierfür!
Ordentlich gestärkt konnten sich die Kinder nun in diversen Wettspie-
len miteinander messen. So wurde in der Bärenhöhle in der Großen
Gruppe „Bäumchen wechsle dich“ gespielt. 
Auch in der kleinen Gruppe im Bienenkörchen fanden natürlich Wett-
spiele statt. Hier zum Beispiel mit dem Apfelwettpflücken: 

Und natürlich fand noch die Generalprobe für die Vorstellung am Frei-
tag (28.10.16) statt, denn der nächste Höhepunkt im Kindergartenjahr
stand auch schon fest. Am Freitag vor Halloween fand der Lampion-
umzug durch Gleisberg statt. Vorher gab es eine kleine Vorstellung für
die Eltern und im Garten der Kinderburg wurde für alle Fingerfood ge-
reicht. 

C. Rothe, Leiterin
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■ Friedensrichter

Die nächste Sprechstunde des Roß-
weiner Friedensrichters findet am 3. De-
zember 2016 in der Zeit von 9.00 bis
10.00 Uhr, im Rathaus Zi. 2 (im Anbau)
statt. Bei Bedarf können die Bürger über
die Anmeldung im Rathaus (Tel.
034322/4660) einen individuellen Ge-
sprächstermin vereinbaren.

■ Öffnungszeiten

der Gemeindebibliothek

Gleisberg: Die Gemeindebibliothek Gleis-
berg öffnet jeden Dienstag in der Zeit von
16.00 bis 18.00 Uhr im Reiterhof Lindner,
Wetterwitzer Straße 4. 
Haßlau: Der Feuerwehrverein Haßlau öff-
net die Gemeindebibliothek Haßlau jeden
Dienstag in der Zeit von 16.00 bis 17.00
Uhr im Dorfgemeinschaftshaus, Haßlau
Nr. 41 b. 
Niederstriegis: Die Gemeindebibliothek
Niederstriegis öffnet jeden Mittwoch
(außerhalb der Schulferien) in der Zeit von
15.00 bis 17.00 Uhr im ehemaligen Ge-
meindeamt Niederstriegis, Schulweg 1. 
Der Ausleihbestand in den Gemeinde-
bibliotheken wird regelmäßig von der
Kreisergänzungsbücherei Döbeln ausge-
tauscht. 

■ Kontakt Frauen-

schutzhaus Freiberg

Hilfe für Frauen in Not (24 Std.), Frauen-
schutzhaus Freiberg, Tel./Fax: 03731-22561,
kontakt@frauenschutzhaus-freiberg.de

■ In eigener Sache

Veröffentlichung Amtsblatt für den Mo-
nat Dezember – Nächster Redaktions-
schluss: 25. November 2016. Nächster
Erscheinungstermin: 8. Dezember 2016
(Kontakt: hauptamt@rosswein.de,
Tel. 034322/46622)

■ Öffnungszeiten
der Stadtverwaltung

Montag: 09.00–12.00 Uhr
Dienstag: 09.00–12.00 Uhr und 

14.00–19.00 Uhr
Mittwoch: 09.00–12.00 Uhr
Donnerstag: 09.00–12.00 Uhr und 

14.00–16.00 Uhr
Freitag: 09.00–12.00 Uhr
außerdem jeden 1. Samstag im Monat
von 08.00–11.00 Uhr

ÖFFENTLICHE BEKANNTMACHUNGEN | INFORMATIONEN

■ Bekanntmachung der Sitzungstermine der Stadt Roßwein

Am 15. November 2016 findet bei Bedarf um 19.30 Uhr in der Gemeindebibliothek Gleisberg, im
Westernhof Lindner, Wetterwitzer Str. 4, die nächste öffentliche Sitzung des Gleisberger Ort-
schaftsrates statt. (siehe Schaukästen)

Am 01. Dezember 2016 findet um 18.00 Uhr im kleinen Rathaussaal die nächste öffentliche Sit-
zung des Technischen Ausschusses, Umwelt, Kultur und Soziales statt.

Am 13. Dezember 2016 findet um 19.00 Uhr im Dorfgemeinschaftshaus Niederstriegs die näch-
ste öffentliche Sitzung des Niederstriegiser Ortschaftsrates statt.

Am 15. Dezember 2016 findet um 17.30 Uhr im großen Rathaussaal die nächste öffentliche Sit-
zung des Roßweiner Stadtrates statt. 

Am 21. Dezember 2016 findet bei Bedarf um 19.30 Uhr im Dorfgemeinschaftshaus Gleisberg
die nächste öffentliche Sitzung des Gleisberger Ortschaftsrates statt. (siehe Schaukästen)

Die entsprechenden Tagesordnungen der Sitzungen werden an der Verkündungstafel des Rat-
hauses der Stadt Roßwein öffentlich bekannt gemacht. Außerdem hängen die Tagesordnungen
zur Information der Bürger in den städtischen Schaukästen aus.

Der Beirat für Behinderte informiert:
Ein schönes Sommerfest

Der Behindertenbeirat der Stadt Roßwein und der Blindenverband Döbeln feierten im Septem-
ber ihr zweites gemeinsames Sommerfest. Bei sehr schönem Wetter fand dies auf dem Gelän-
de des Kirchgemeindehauses am Schuldurchgang statt. Bedanken möchten wir unss bei Frau
Mehner – die gute Seele des Geländes – für ihre tatkräftige Mitwirkung.
Durch die Unterstützung der Brücken-Apotheke und Löwen-Apotheke aus Roßwein, Rosen-
Apotheke und Apotheke zum Riesenstiefel aus Döbeln, Pflegedienst Hummitzsch und Sanitäts-
haus Borgmann sowie dem Bauplanungsbüro Bauer aus Roßwein, wurde dieser Abend zu ei-
nem schönen und intensiven Erlebnis.

Thorsten Gruner, Mitglied des Behindertenbeirates Roßwein
Vorsitzender des BSV-S RG Döbeln

Informationsveranstaltung für gemeinnützige Vereine
im Klosterbezirk Altzella

Der Verein Regionalentwicklung Klosterbezirk Altzella e.V. lädt Mitglieder von gemein-
nützigen Vereinen am 22. November 2016 um 18.00 Uhr zu einer Schulung zum Thema
„Von der Vereinsmeierei zur gelingenden Veranstaltungsorganisation“ ein. Als Referentin
wird Frau Vater vom sächsischen Landeskuratorium ländlicher Raum e.V. über folgende
Schwerpunkte informieren:
– Genehmigung von Veranstaltungen
– Umgang mit GEMA
– Haftung und Versicherung von Veranstaltungen
– Planung und Kalkulation

Wir bitten um Anmeldung bis zum 18. November 2016. Der Veranstaltungsort steht noch
nicht fest. Weitere Informationen finden Sie ab Anfang November auf unserer Internetseite
www.klosterbezirk-altzella.com. 

Regionalmanagement LEADER Klosterbezirk Altzella 
Frau Möller und Frau Zill
Schulweg 1 in 04741 Roßwein OT Niederstriegis
E-Mail: zill@klosterbezirk-altzella.de oder moeller@klosterbezirk-altzella.de
Internet: www.klosterbezirk-altzella.com
Telefon: 03431-6788720
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Stellenausschreibung

Die Stadtverwaltung Roßwein sucht ab 01.02.2017 eine/-n 

IT-Systemadministrator (m/w)

mit einer wöchentlichen Arbeitszeit von 30 Stunden 
zunächst befristet für ein Jahr

Zu den Aufgabenschwerpunkten zählen: 
– Aufbau und Betreuung der Netzwerkinfrastruktur der Stadt-

verwaltung
– Betreuung, Überwachung und Optimierung des laufenden IT-

Betriebs unter den Aspekten Verfügbarkeit und Performance
– Pflege und Aktualisierung der Homepage
– IT-Support im operativen Tagesgeschäft (Software und Hard-

ware)
– Eigenständige Fehleranalyse und nachhaltige Problembehe-

bung
– Pflege, Anpassung, Dokumentation von Softwarelösungen,

Tools, Scripten, etc, die in der Stadtverwaltung eingesetzt
werden

– Ansprechpartner/-in der Belegschaft zu allen artverwandten
Themen

Das sollten Sie mitbringen:
– Abgeschlossene Berufsausbildung als Informatikkaufmann /

-kauffrau, IT-System-Kaufmann / -frau oder ähnliche Berufs-
ausbildung

– mind. zwei Jahre Berufserfahrung im IT-Bereich
– Hohes Maß an Flexibilität und Belastbarkeit
– Moderationsfähigkeit für interne Schulungen
– Fähigkeit zum selbstständigen und eigenverantwortlichen Ar-

beiten

Das Arbeitsverhältnis richtet sich nach den Bestimmungen des
TVöD. 

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung!

Bitte richten Sie Ihre vollständigen Bewerbungsunterlagen
bis einschließlich 30.11.2016 per Post oder E-Mail an:

Stadtverwaltung Roßwein
Personalamt
Markt 4
04741 Roßwein

E-Mail: personalamt@rosswein.de

Für Rückfragen steht Ihnen Frau Päsler unter 034322 46615 gern
zur Verfügung!

Im Zusammenhang mit dem Bewerbungsverfahren anfallende
Kosten werden nicht erstattet.

Stellenausschreibung

Die Stadtverwaltung Roßwein sucht ab 01.02.2017 eine/-n 

Schulhausmeister (m/w)

mit einer wöchentlichen Arbeitszeit von derzeit 35 Stunden 
zunächst befristet für ein Jahr

Zu den Aufgabenschwerpunkten zählen: 
– Durchführung kleinerer Wartungs-, Instandhaltungs-, Reno-

vierungsarbeiten im Schulgelände einschließlich Schulge-
bäude, Sporthalle und Außenanlage

– Eigenständige Durchführung von Pflege- und Reinigungsar-
beiten einschließlich Winterdienst

– Sicherstellen von Sauberkeit und Ordnung im Schulgelände
einschließlich Sicherheitsbegehungen

– Überwachungs- und Schließdienst
– Bedienung und Überwachung der haustechnischen Anlagen
– Umsetzung der Haus- und Hallenordnung

Das sollten Sie mitbringen:
– Erfolgreich abgeschlossene Berufsausbildung im handwerkli-

chen Bereich
– mind. zwei Jahre Berufserfahrung in einem artverwandten

Anstellungsverhältnis
– Hohes Maß an Flexibilität und Belastbarkeit
– Fähigkeit zum selbstständigen und eigenverantwortlichen Ar-

beiten

Das Arbeitsverhältnis richtet sich nach den Bestimmungen des
TVöD. 

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung!

Bitte richten Sie Ihre vollständigen Bewerbungsunterlagen
bis einschließlich 30.11.2016 per Post oder E-Mail an:

Stadtverwaltung Roßwein
Personalamt
Markt 4
04741 Roßwein

E-Mail: personalamt@rosswein.de

Für Rückfragen steht Ihnen Frau Päsler unter 034322 46615 gern
zur Verfügung!

Im Zusammenhang mit dem Bewerbungsverfahren anfallende
Kosten werden nicht erstattet.

WEITERE INFORMATIONEN IM INTERNET WWW.ROSSWEIN.DE
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■ Bürgerzettel
der Stadt Roßwein

Ich habe am 
 . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
 . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
 . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
 . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
 . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

Folgendes festgestellt:
 . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
 . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
 . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
 . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
 . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

In der / dem (genaue Ortsangabe):
 . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
 . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
 . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
 . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
 . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

Name und Anschrift:
 . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
 . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
 . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
 . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
 . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

❏ Ein stillgelegtes Auto abgestellt
❏ Verkehrsschild / Straßenschild

beschädigt
❏ Verkehrsschild falsch eingerichtet
❏ Behindern Hecken und Sträucher

die Sicht
❏ Abfluss im Gewässer behindert
❏ Parkende Autos auf Geh- und

Radwegen
❏ Straßenbaustelle ungenügend

gesichert
❏ Verunreinigungen auf Straßen /

Plätzen Schuttablagerungen
❏ Nicht ordnungsgemäß entsorgter

Abfall
❏ Der Kinderspielplatz verunreinigt
❏ Straßenbeleuchtung defekt
❏ Fahrbahndecke bzw. Bürgersteig

defekt
❏ Hydrant | Kanaldeckel | Gully

schadhaft

Wir danken Ihnen für Ihre Mithilfe!

Den ausgefüllten Bürgerzettel
werfen Sie bitte in den Briefkas-
ten der Stadtverwaltung Roß-
wein ein oder senden diesen per
Fax 034322/46619.

■ Mülltermine November/Dezember 2016

Roßwein

Restabfall:  . . . . . . . . . . . . . . 18. November, 01./15./30. Dezember 2016
Gelbe(r) Tonne/Sack:  . . . . . 21. November, 05./19. Dezember 2016
Papier: 1  . . . . . . . . . . . . . . . . 07. Dezember 2016 – siehe Straßenverzeichnis
Papier: 2  . . . . . . . . . . . . . . . . 10. November, 08. Dezember 2016 – siehe Straßenverzeichnis

Papier 1: Äußere Kreuzstraße, Äußere Wehrstraße, Am Gottesacker, Am Hohen Rain, Am
Sportplatz, Am Stollen, Am Steinhübel, Am Weinberg, An der Gehre, An der Kirche, An der Lau-
te, August-Bebel-Straße, Böhmertstraße, Burggraben, Clara-Zetkin-Straße, Damaschkestraße,
Dr.-Gemeinhardt-Straße, Dr.-Otto-Nuschke-Straße, Ernst-Thälmann-Straße, Gartenstraße,
Gießereistraße, Goldene Höhe, Grafestraße, Haßlauer Straße, Herrmannstraße, Jahnstraße, Ka-
dorfer Straße, Karl-Marx-Straße, Kirchplatz, Kirchstraße, Kreuzplatz, Kreuzstraße, Kreuzweg,
Lommatzscher Straße, Markt, Nach der Sorge, Nach der Wachtel, Neidhardt, Nordstraße, No-
vuspark, Obere Scheunenberggasse, Obere Weinbergstraße, Oberneusorge, Oberstadtgraben,
Poststraße, Schlosserstraße, Schrebergartenstraße, Schuldurchgang, Seifersdorfer Straße,
Sorge, Stiefelweg, Straße der Einheit, Straße des Friedens, Troischau, Tuchmacherstraße, Vo-
gelstange, Wilhelm-Kaulisch-Straße, Zum Neidhardt 

Papier 2: Am Baderberg, Am Bahnhof, Am Feldrain, Am Wasser, Am Wolfstal, Auenstraße, Auf
dem Werder, Bahnberg, Bahndammstraße, Bahnhofstraße, Bergstraße, Böhrigener Straße,
Brückenplatz, Kreuzstraße, Äußere Wehrstraße, Brückenplatz, Döbelner Straße, Dresdener
Straße, Etzdorfer Straße, Feldstraße, Fischers Teich, Freiberg am Neckar Straße, Frongasse,
Gerbergasse, Gersdorfer Straße, Goldborn, Goldbornstraße, Grundstraße, Hartenbergstraße,
Kohlenstraße, Mittelstraße, Mühlstraße, Muldenstraße, Nach der Wanne, Niederstadtgraben,
Nossener Straße, Querstraße, Rüderstraße, Silberwäsche, Stadtbadstraße, Südstraße, Tiefer
Grund, Töpferschlucht, Uferstraße, Ullrichsberg, Unter den Linden, Untere Scheunenberggas-
se, Untere Weinbergstraße, Wanne, Wehrstraße, Weststraße, Wiesenweg, Wolfstal/Zum
Freibad, Wunderburg, Ziegeleistraße 

OT Gleisberg, OT Wettersdorf, OT Wetterwitz

Restabfall:  . . . . . . . . . . . . . . 18. November, 01./15./30. Dezember 2016
Gelbe(r) Tonne/Sack:  . . . . . 21. November, 05./19. Dezember 2016
Papier:  . . . . . . . . . . . . . . . . . 22. November, 20. Dezember 2016

OT Grunau, OT Littdorf, OT Otzdorf

Restabfall:  . . . . . . . . . . . . . . 10./24. November, 08./22. Dezember 2016
Gelbe(r) Tonne/Sack:  . . . . . 11./25. November, 09./23. Dezember 2016
Papier:  . . . . . . . . . . . . . . . . . 14. November, 12. Dezember 2016

Für Grundstücke, die in diesen Ortsteilen durch die Entsorgungsgesellschaft (EGD) gesondert
angefahren werden (z.B. enge Zufahrten) gilt die individuelle Information der Grundstücksbesit-
zer durch die EGD.

OT Haßlau, OT Klinge, OT Naußlitz, OT Neuseifersdorf, OT Niederforst,
OT Ossig, OT Seifersdorf, OT Ullrichsberg, OT Zweinig

Restabfall:  . . . . . . . . . . . . . . . 18. November, 01./15./30. Dezember 2016
Gelbe(r) Tonne/Sack: . . . . . . . 11./25. November, 09./23. Dezember 2016
Papier:  . . . . . . . . . . . . . . . . . . 22. November, 20. Dezember 2016

OT Niederstriegis, OT Hohenlauft, OT Mahlitzsch

Restabfall:  . . . . . . . . . . . . . . 18. November, 01./15./30. Dezember 2016
Gelbe(r) Tonne/Sack:  . . . . . 10./24. November, 08./22. Dezember 2016
Papier:  . . . . . . . . . . . . . . . . . 14. November, 12. Dezember 2016
Für Grundstücke, die in diesen Ortsteilen durch die Entsorgungsgesellschaft (EGD) gesondert
angefahren werden (z.B. enge Zufahrten) gilt die individuelle Information der Grundstücksbe-
sitzer durch die EGD.

Das Ordnungsamt informiert: Mülltermine 
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EKM Entsorgungsdienste
Kreis Mittelsachsen GmbH
Frauensteiner Straße 95 | 09599 Freiberg

Der Weg in ein gewaltfreies Leben

Dieser Weg kann mühevoll und steinig sein. Die Schlüsselwörter
sind Schutz, Sicherheit und Unterstützung.

Gewalt an Frauen – sie
passiert täglich, meist
im Verborgenen. Sie
schleicht sich oft auf
leisen Sohlen in die
Beziehung und es ist
für die Betroffenen
schwer, sich angemes-
sen zu wehren und
rechtzeitig Konse-
quenzen zu ziehen. Für
Außenstehende ist es
meist unbegreiflich,
wie misshandelte
Frauen sich verhalten.
Die Opfer schweigen
und wahren für ihre
Angehörigen den gut-
en Schein der heilen
Welt.
Von Gewalt betroffene
Frauen fühlen sich oft
allein gelassen und
schämen sich für das,
was ihnen angetan
wird. Neben der Angst
vor dem Partner, der
Sorge um die Kinder
oder über das „Gere-
de“ der Nachbar/in-
nen, Verwandten, Ar-
beitskollegen/innen
kommt häufig noch
das Gefühl von Schuld
und Ohnmacht hinzu.
Manchmal ist es die
Hoffnung, dass der
Partner nur eine
„schwierige“ Zeit hat

und mit den Übergriffen aufhört. Manchmal ist es aber auch die Furcht,
dass ihnen niemand glauben oder helfen wird.
Andauernde häusliche Gewalt zwingt Betroffene zu einem Leben in
Angst und Isolation. In solchen Situationen ist es richtig und wichtig,
sich professionelle Hilfe zu suchen. Hier bietet das Frauenschutzhaus
Freiberg die Möglichkeit, sich in einem geschützten Rahmen mit der Si-
tuation auseinander zu setzen und mit Fachberaterinnen nach Lö-
sungswegen zu suchen.

Scheuen Sie sich im Notfall nicht, die Polizei unter der Tel.-Nr. 110 zu
verständigen. Sie ist verpflichtet, auf einen Notruf hin sofort zu kom-
men. Außerdem kann sie Ihren Partner nach dem Gewaltschutzgesetz
verweisen und/oder den Kontakt zum Frauenschutzhaus herstellen.

Die Gelbe Tonne kommt

Nach langen Verhandlungen mit dem Dualen System  Deutschland
können nun auch die Städte mit der Gelben Tonne ausgerüstet wer-
den, die bisher noch den Gelben Sack nutzen mussten. 

Im Zeitraum vom 21. November bis 16. Dezember werden die
Behälter vor den Grundstücken abgestellt. Der genaue Zeitplan
wird auf der Internetseite der EKM – www.ekm-mittelsachsen.de
und der Tagespresse veröffentlicht.

Die Behälter können ab 01. Januar 2017 benutzt werden. Genaue In-
formationen sind auf einem Informationsblatt im Behälter zu finden.
Fragen werden beantwortet von der Fa. Becker Umweltdienste unter
03731 3087 -37.

Die Gelben Tonnen sind mit einem Chip ausgerüstet, über welchen die
Anzahl der Leerungen ermittelt werden kann. Dadurch kann die künfti-
ge Tourenplanung optimiert werden. Außerdem wird es möglich, falsch
befüllte Behälter einem Grundstück direkt zuzuordnen.

Für die Einwohner ändert sich nichts: In die neuen Gelben Tonnen
gehören Verkaufsverpackungen aus Kunststoff, Metall, Verbundstof-
fen und Naturmaterialien. Diese Verpackungen sollen restentleert, aber
nicht ausgespült in die Sammlung gegeben werden. Die Entleerung er-
folgt 14-tägig, an dem Tag, an dem bisher die Gelben Säcke am
Grundstück abgeholt wurden. Auch die Gelben Tonnen müssen bis
6:00 Uhr am jeweiligen Abfuhrtag im öffentlichen Verkehrsraum
(Fußweg, Straßenrand) bereitgestellt werden. Die Leerungstermine
sind im Abfallkalender und unter www.ekm-mittelsachsen.de veröf-
fentlicht. Wer noch Gelbe Säcke hat, darf diese auch weiter nutzen und
neben die Gelben Tonnen zur Mitnahme bereitlegen.

Schadstoffmobil

Roßwein – Markt | 17.12.2016 | 08.00  bis  12.00 Uhr

Anzeigen

Ihr Anzeigentelefon:
037208/876-100 

Riedel – Verlag & Druck KG
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WIR GRATULIEREN

Gratulationen und Glückwünsche

In der zweiten Hälfte des Monats Oktober 2016

(ab 13.10.2016) feierte: 

Frau Gertrud Träber (Roßwein) ihren 95. Geburtstag

Frau Anneliese Hohenstein (Roßwein) ihren 90. Geburtstag

Frau Hanna Lindner (Roßwein) ihren 90. Geburtstag

Herr Lothar Krause (Roßwein) seinen 85. Geburtstag

Herr Hilmar Reuther (Roßwein) seinen 85. Geburtstag

Herr Hartmut Wirth (Ullrichsberg) seinen 80. Geburtstag

Frau Irmgard Hübner (Niederstriegis) ihren 80. Geburtstag

Herr Winfried Perl (Niederstriegis) seinen 80. Geburtstag

Herr Wilfried Zillcher (Ossig) seinen 80. Geburtstag

Frau Luise Dietrich (Neuseifersdorf) ihren 75. Geburtstag

Herr Bernd Burr (Roßwein) seinen 75. Geburtstag

Frau Elisabeth Meisner (Roßwein) ihren 75. Geburtstag

Frau Gisela Riedel (Roßwein) ihren 75. Geburtstag

Herr Lothar Stephan (Roßwein) seinen 75. Geburtstag

In der ersten Hälfte des Monats November 2016

(bis 09.11.2016) feierte:

Frau Inge Teschler (Roßwein) ihren 80. Geburtstag

Frau Waltraud Benndorf (Roßwein) ihren 80. Geburtstag

Frau Iris Hauswald (Roßwein) ihren 75. Geburtstag

Herr Christian Schubert (Roßwein) seinen 75. Geburtstag

Frau Brigitte Ritschel (Grunau) ihren 70. Geburtstag

Frau Ingrid Mönkemeyer (Roßwein) ihren 70. Geburtstag

Herr Bernd Lehmann (Roßwein) seinen 70. Geburtstag

Frau Marianne Moschke (Roßwein) ihren 70. Geburtstag

Herr Frank-Gerold Eichhorn seinen 70. Geburtstag

(Niederstriegis)

Herr Joachim Benedix (Seifersdorf) seinen 70. Geburtstag

Die Stadtverwaltung Roßwein gratuliert

allen Jubilaren nachträglich recht herzlich und

wünscht ihnen alles Gute sowie viel Gesundheit.

Wissenswertes
• Elektro-Bereitschaft

Elektro Roßwein GmbH
 . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 01723737650

• Wasser-Bereitschaft
OEWA Döbeln  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 03431/655700

• Abwasser-Bereitschaft
Eurawasser (Abwasser/ Kläranlage)  . . . . . 01715603081

• Gas-Bereitschaft
MITGAS  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 018022009

Bereitschaftsnummern:
• Ärztebereitschaft

Nur noch über diese Nummer!!!
Ab sofort erreicht man den notärztlichen Bereitschaftsdienst un-
ter der kostenfreien und bundesweit einheitlichen Rufnummer 

116 117 
Bei lebensbedrohlichen Erkrankungen und Unfällen gilt

weiter die Rufnummer 112.
(Alle Angaben sind ohne Gewähr!)

• Information zum Notdienst der Zahnärzte

Der für die zahnärztliche Notdienstplanung verantwortliche Dö-
belner Zahnarzt, Herr Dipl.-Stomat. Holger Hertam, Schillerstraße
12, 04720 Döbeln, Telefon 03431 571935 weist darauf hin, dass
Änderungen im Notdienstplan zukünftig nur noch an die Kassen-
zahnärztliche Vereinigung Sachsen gemeldet werden. Damit ist
unter folgendem Link die aktuellste Version des Notdienstplanes
verfügbar:

http://www.zahnaerzte-in-sachsen.de/app/presse/notfall-
dienst/ndk/Mittelsachsen/D%C3%B6beln%2FRo%C3%9Fw
ein%2FOstrau/list 

INFORMATIONEN
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Öffentliche Bekanntmachung der OFM Abwasserentsorgung GmbH

Die öffentliche Auslegung des Jahresabschlusses der OFM Abwasserentsorgung GmbH mit Lagebericht vom Geschäftsjahr 2015 erfolgt
in der Zeit vom 14.11.2016 bis 23.11.2016 in der Geschäftsstelle der OFM Abwasserentsorgung GmbH in der Stadtbadstr. 39 in 04741
Roßwein, während der Geschäftszeiten.

Geschäftsleitung der OFM Abwasserentsorgung GmbH

Öffentliche Bekanntmachungen des Abwasserzweckverbandes „Obere Freiberger Mulde“

In der Verbandsversammlung am 28.09.2016 wurde der Jahresabschluss für das Wirtschaftsjahr 2015 durch die Verbandsversammlung
festgestellt.

Die öffentliche Auslegung des Jahresabschlusses des AZV „Obere Freiberger Mulde“ mit Lagebericht vom Wirtschaftsjahr 2015 erfolgt
in der Zeit vom 14.11.2016 bis 23.11.2016 in der Geschäftsstelle der OFM Abwasserentsorgung GmbH in der Stadtbadstr. 39 in 04741
Roßwein, während der Geschäftszeiten.
Die Einsichtnahmemöglichkeit in den Beteiligungsbericht gem. § 99, Abs. 2 SächsGemO besteht ganzjährig in der Geschäftsstelle der
OFM Abwasserentsorgung GmbH in der Stadtbadstr. 39 in 04741 Roßwein, während der Geschäftszeiten.

Lindner, Vorsitzender des AZV „Obere Freiberger Mulde“

Nachfolgend die Ergebnis- und Finanzrechnung entsprechend den Mustern zu den §§ 48 und 49 SächsKomHVO-Doppik sowie der Vermö-
gensrechnung § 51 SächsKomHVO-Doppik.
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Grundlage für die Beantragung von Fördermitteln beim Bau von voll-
biologischen Kleinkläranlagen oder abflusslosen Gruben (nachfolgend
Anlage genannt) ist die Richtlinie Siedlungswasserwirtschaft 2016 (RL
SWW/2016). Gemäß Erlass vom 17.Mai 2016 des Sächsischen Mini-
steriums für Umwelt und Landwirtschaft (SMUL) muss die Beantra-
gung mit vollständigen Unterlagen bei der Sächsischen Aufbaubank
(SAB) bis spätestens 30.12.2016 (Posteingang) erfolgt sein, verant-
wortlich für die Einhaltung der sachlichen, fachlichen und terminlichen
Voraussetzungen ist der Bauherr. Weitere zwingende Fördervoraus-
setzungen sind: die Anlage muss bis zu diesem Zeitpunkt errichtet, in
Betrieb genommen und abgenommen sein. Die Abnahme der Anlage
erfolgt auf Antrag durch den „Aufgabenträger“, das ist der AZV „Obere
Freiberger Mulde“. 
Zusammen mit dem Fördermittelantrag müssen bis zum 30.12.2016
bei der SAB mindestens die Rechnungsunterlagen für den Bau der
Kläranlage und das ausgefüllte Formular „Anlage zur Antragstellung
bei Inbetriebnahme der KKA nach dem 31.12.2015“ eingegangen sein,

letzteres für Anlagen, welche nach dem 01.01.2016 errichtet oder in
Betrieb genommen wurden.   
Der AZV „Obere Freiberger Mulde“ steht während der Geschäftszeiten
für diesbezügliche Anfragen und im Weiteren für die Bearbeitung von
Fördermittelanträgen gern zur Verfügung. Die Abgabe von Fördermit-
telanträgen kann grundsätzlich durch den Bauherren auch direkt bei
der SAB erfolgen. 
Ihr Ansprechpartner: 
AZV „Obere Freiberger Mulde“ mit Sitz in Roßwein, Stadtbadstraße 39

Geschäftszeiten:
Montag bis Freitag 08.00 bis 12.00 Uhr
Montag bis Donnerstag 12.30 bis 16.30 Uhr
Dienstag 12.30 bis 18.00 Uhr

Telefon: 034322 5120
Mail: info@ofm-rosswein.de

INFORMATIONEN

Öffentliche Bekanntmachungen des Abwasserzweckverbandes „Obere Freiberger Mulde“

Der AZV „Obere Freiberger Mulde“ teilt mit, dass der Entwurf des Haushaltsplanes des AZV „Obere Freiberger Mulde“ einschließlich An-
lagen für das Haushaltsjahr 2017 in der Zeit vom 14.11.2016 bis zum 23.11.2016 in der Geschäftsstelle des AZV „Obere Freiberger Mul-
de“ während der Dienstzeiten ausliegt. Bedenken und Einwände können dazu vom 24.11.2016 - 02.12.2016 durch die Bürger geäußert
werden.

Lindner, Vorsitzender des AZV „Obere Freiberger Mulde“

WICHTIG! Der letzte Termin für Beantragung einer Förderung
für vollbiologische Kleinkläranlagen/abflusslose Gruben ist der 31.12.2016

KIRCHENNACHRICHTEN

Kirchennachrichten der Kirchgemeinden Roßwein und Niederstriegis

■ Gottesdienste
13.11.2016 – Volkstrauertag
09.00 Uhr Gottesdienst in Niederstriegis
10.30 Uhr Gottesdienst in der Friedhofkapelle Roßwein

16.11.2016 – Buß- und Bettag
10.00 Uhr Gottesdienst zum Abschluss der Friedensdekade in 

Roßwein

20.11.2016 – Ewigkeitssonntag
09.00 Uhr Gottesdienst in Roßwein
10.30 Uhr Gottesdienst in Niederstriegis

27.11.2016 – 1. Advent
09.00 Uhr Gottesdienst in Roßwein
14.30 Uhr Adventsliedersingen in Niederstriegis

06.12.2016 – 2. Advent
10.00 Uhr Familiengottesdienst in Niederstriegis

13.12.2016 – 3. Advent
10.00 Uhr Gottesdienst in Roßwein

mit anschließendem Kirchenkaffee

■ Weitere Informationen:
Wir laden ein zur Andacht jeden ersten Donnerstag im Monat 8.00 Uhr
in der Friedhofskapelle Roßwein – jeden weiteren Donnerstag 8.00 Uhr
in der Kirche Roßwein

1. Advent, 27.11.2016 17.00 Uhr
Konzert zum Weihnachtsmarkt in der Kirche Roßwein
„Scheine du heller Stern am Himmel“

Samstag, 12.12. 2016 ab 15.00 Uhr
Weihnachtsmarkt in Niederstriegis

■ Ansprechpartner
Pfarramt Roßwein
Tel. 034322 / 43480
kg.rosswein@evlks.de
Öffnungszeiten Montag 9.00–12.00 Uhr

Dienstag 9.00–12.00 Uhr/15.00–17.00 Uhr
Mittwoch 9.00–12.00 Uhr
Freitag 9.00–12.00 Uhr

Pfarrer Dr. Jadatz
Tel. 034322 /40650
Sprechzeiten: Dienstag 15-17 Uhr und nach Vereinbarung

Friedhofsverwaltung Roßwein
Tel. 0163 777 84 77 – Bestattungsanmeldung / Beratung
(Gesprächstermine sind nach Vereinbarung jederzeit möglich)

Pfarramt Niederstriegis
Tel. 03431 / 626922
kg.niederstriegis@evlks.de
Öffnungszeiten Dienstag 13.00–17.00 Uhr
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Ev.-Luth. Marienkirchgemeinde Marbach, Etzdorf, Gleisberg und KG Greifendorf

Kirchennachrichten der
Kirchgemeinde Knobelsdorf-Otzdorf

Sonntag, 13. November
09.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl in Otzdorf

Mittwoch, 16. November
14.00 Uhr Rentnerkreis in Otzdorf

Sonntag, 20. November – Ewigkeitssonntag
09.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl in Knobelsdorf

Freitag, 25. November
16.30 Uhr Adventsbasteln mit Kindern und Erwachsenen

Sonntag, 27. November – 1. Advent
14.00 Uhr Adventsnachmittag in Knobelsdorf

Sonntag, 4. Dezember – 2. Advent
09.00 Uhr Gottesdienst in Otzdorf

Sonntag, 11. Dezember – 3. Advent
09.00 Uhr Gottesdienst in Knobelsdorf

Fürchte dich nicht, denn ich bin bei dir; hab keine Angst,
denn ich bin dein Gott! Ich mache dich stark, ich helfe dir.

Jesaja 41,10

■ Gottesdienste der Marienkirchgemeinde und KG Greifendorf

13. November – Volkstrauertag
09:00 Uhr Etzdorf mit KiGo*
10:30 Uhr Gleisberg mit Kranzniederlegung, mit KiGo*
14:00 Uhr Marbach Andacht mit Kranzniederlegung

16. November – Buß- und Bettag
17:00 Uhr Gleisberg mit AM*

20. November Ewigkeitssonntag
09:00 Uhr Gleisberg mit AM und KiGo*
10:45 Uhr Etzdorf mit AM und KiGo*
14:00 Uhr Marbach mit AM und KiGo*
15:45 Uhr Greifendorf mit AM*

27. November – 1. Advent
09:00 Uhr Marbach Familiengottesdienst 
10:30 Uhr Greifendorf Familiengottesdienst

03. Dezember (Samstag)
15:30 Uhr Gleisberg Eröffnung des Weihnachtsmarktes

04. Dezember – 2. Advent
10:00 Uhr Etzdorf Bläsergottesdienst

11. Dezember – 3. Advent
16:00 Uhr Marbach Adventsmusik

*AM=Abendmahl, KiGo=Kindergottesdienst

■ Nachrichten und Termine (Auszug)

Samstag, 3. Dezember, Gleisberg
Musikalische Andacht 
Zur Eröffnung des alljährlichen Weihnachtsmarktes in Gleisberg am
3. Dezember 2016 ist in der Gleisberger Kirche um 15:30 Uhr eine mu-
sikalische Andacht, zu der Sie herzlich eingeladen sind. Nach der An-
dacht gibt es einen Lampionumzug von der Kirche zum Weihnachts-
markt an der Feuerwehr. KP

1. bis 10. Dezember
Lebendiger Adventskalender

Auch in diesem Jahr wird es wie-
der einen „Lebendigen Advents-
kalender“ in unseren Dörfern ge-
ben. Sie sind eingeladen, sich bei
einer gemütlichen Tasse Tee oder
Glühwein dem Sinn der Advents-
und Weihnachtszeit zu nähern.
Lassen Sie sich überraschen, was
die Gastgeber für Sie vorbereitet
haben!

Folgende Familien öffnen Ihre Häuser (oder Höfe):
01.12.16 Fam. Christoph Trinks, Etzdorf, Nossener Straße 49
02.12.16 Fam. Ulrich Kaiser, Naundorf, Am Klatschwald 6
03.12.16 Fam. Steffen Hoffmann, Böhrigen, Feldstraße 2c
05.12.16 Schmiedelandhaus, Greifendorf, Döbelner Straße 19
06.12.16 Fam. Ronny Pötzsch, Marbach, Hauptstraße
07.12.16 Fam. Gunter Bieber, Arnsdorf, Berbersdorfer Straße 4
08.12.16 Fam. Sandro Voigtländer, Marbach, Hauptstraße 59
09.12.16 Wohnheim der Diakonie, Gersdorf
10.12.16 Fam. Stefan Andrä, Etzdorf, Am Steinbach 23
12.12.16 Fam. Sven Kempe, Gleisberg, Wetterwitzer Straße 5
13.12.16 Turmverein Böhrigen
14.12.16 Fam. Andreas Geißler, Gleisberg, Starbacher Straße 6

■ Service (Auszug)
Vakanzvertretung: Pfarramt Roßwein, Pfr. Jadatz: 034322 40650
Kanzlei: 034322 43480
Sprechzeit: Mo / Di / Mi / Fr 9:00 – 12:00 Uhr

Di 15:00 – 17:00 Uhr
Kanzlei Marbach, Frau Arnold: 034322 43130
Sprechzeit: Di 9:00 – 12:00 Uhr / 17:00 – 18:30 Uhr

Mi 9:00 – 12:00 Uhr
Do 9:00 – 11:30 Uhr

Kanzlei Etzdorf Frau Arnold: 034322 42337
Sprechzeit: Mi 16:00 – 18:00 Uhr
Kanzlei Greifendorf Frau Harzbecher: 037207 3735
Sprechzeit: Di 16:00 Uhr – 17:30 Uhr

Do 9:30 Uhr – 11:30 Uhr
Gemeindepädagogin Angelika Schaffrin: 034322 - 45164
Internet: www.marienkirchgemeinde.de   
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Veranstaltungskalender der Stadt Roßwein 2016

November 2016

Datum Veranstaltung Veranstalter Uhrzeit Veranstaltungsort

12.11. Seepferdchen-Rennen Roßweiner Sportverein Abt. Schwimmen 14.00 Stadtbad

12.11. Wanderung (Siehe Seite 27) Wandergruppe Roßwein 9.00 Treff: Parkplatz Poststraße

12.11. Auftaktveranstaltung Fasching Karnevalsclub Haßlau e.V. 19.30 Gasthof Haßlau

19.11. Linedanceparty Bagadi Ranch e.V. ab 19.00 Saloon der Bagadi Ranch 
e.V., Seifersdorf 1

23.11. Treff Textilzirkel Textilzirkel Gleisberg 19.00 Dorfgemeinschaftshaus Gleisberg

25.11. Kabarettveranstaltung
mit Erik Lehmann Stadtverwaltung Roßwein 19.30 Großer Rathaussaal

25.11.–27.11. Roßweiner Weihnachtsmarkt Stadt Roßwein sowie Roßweiner Vereine Marktplatz, Rathaus,
und Institutionen Kirche, Heimatmuseum

Dezember 2016

Datum Veranstaltung Veranstalter Uhrzeit Veranstaltungsort

Dezember Weihnachtsfeier Volkssolidarität OG Gleisberg 14.00 Dorfgemeinschaftshaus Gleisberg

02.12. Rentnerweihnachtsfeier Verein Wetterhöhe 318 e.V. o.A. o.A.

03.12. Nikolaus-Boxen Roßweiner Sportverein Abt. Boxen 15.00 Sporthaus, Stadtbadstraße

04.12. Kinoveranstaltung Roßweiner Jugendliche im Rahmen des
Projektes „Jugend bewegt Kommune“ 15.00 Kirchgemeindehaus Roßwein

08.12. Wanderung (Siehe Seite 27) Wandergruppe Roßwein 14.00 Treff: Parkplatz Poststraße

09.12. Weihnachtslesung Stadtbibliothek 19.30 Stadtbibliothek

10. und 11.12. Weihnachtsmärchen Roßweiner Sportverein Abt. Schwimmen 17.00/19.00 Stadtbad

11.12. 1. Weihnachtskonzert der
Striegistaler Heimatgruppe Striegistaler Heimatgruppe 15.00 Großer Rathaussaal

13.12. Handarbeitsnachmittag Volkssolidarität OG Roßwein ab 14.00 Seniorenheim „Berta Börner“

14.12. Treff Textilzirkel Textilzirkel Gleisberg 19.00 Dorfgemeinschaftshaus Gleisberg

17.12. Adventsmusik Kirchgemeinde Roßwein 17.00 Stadtkirche Roßwein

MEHR IM INTERNET WWW.ROSSWEIN.DE
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1. Weihnachtskonzert
der Striegistaler Heimatgruppe

im Rathaussaal Roßwein
Sonntag, den 3. Advent – 11.12.2016, um 15.00 Uhr

Weihnachten steht vor der Tür

Wir würden uns freuen, Sie bei uns begrüßen zu dürfen!

Die Roßweiner Wandergruppe informiert:

Wanderung Monat November 2016

Samstag, den 12. November 2016,
Treffpunkt: 09:00 Uhr, Parkplatz Poststraße,
Abfahrt: 09:30 Uhr
PKW-Fahrgemeinschaften nach Böhrigen, Waldparkplatz Richtung
Steinbruch

Beginn:
10:00 Uhr: Wanderung durch den Wald nach Berbersdorf.
Mittagspause: Einkehr im Gasthaus „Kalkbrüche“.
Danach zurück zum Waldparkplatz (Ausgangspunkt).
Meldung bis 11.11.2016, Rathaus, Anmeldung (Frau Lange),  Telefon:
034322/4660
Verantwortlich: R. Senf,  034322/42856 oder 0177/6594638 und
W. Melzer  03431/702477

Vorschau: Wanderung Monat Dezember 2016 

Donnerstag, den 08. Dezember 2016,
Treffpunkt: 14:00 Uhr, Parkplatz Poststraße,
Beginn: 14:30 Uhr
Jahresabschlusswanderung zur Hartenbergbaude.

Kaffeepause mit Jahresrückblick 2016 und
Vorschau auf das Jahr 2017.
Mitwanderer sind immer herzlich willkommen.

Meldung bis ca. 06.12.2016, Rathaus, Anmeldung (Frau Lange),
0343224660
Verantwortlich: R. Senf,  034322/42856 oder 0177/6594638 und
W. Melzer  03431/702477

Anzeigentelefon für gewerbliche und private Anzeigen Telefon: (037208) 876-200
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Am 11.11. startet die Faschingszeit und immer noch keine
Idee für ein Kostüm?
Mittelsächsischer Kultursommer e.V.,
Presse- und Öffentlichkeitsarbeit: Jörn Hänsel
Georgenstraße 19, 09661 Hainichen, Tel. 037 207 / 651 240
E-Mail: presse@mittelsachsen.de

Wer sich mit dieser Frage
noch auseinander setzen
muss, sollte einmal in der
Georgenstraße 19 in Haini-
chen vorbeischauen. Der
dort ansässige Kostümver-
leih des Mittelsächsischen
Kultursommers bietet eine
große Auswahl an verschie-
denen Verkleidungsmöglich-
keiten von der Historie bis zur

Gegenwart. Gehen Sie auf eine Reise nach Lateinamerika oder wan-
deln sie auf den Spuren des Orients, auch dafür findet sich bestimmt
das passende Kostüm.
Wem das noch nicht ausgefallen genug ist, der sollte sich einmal in der
Märchenabteilung umschauen. Zwischen Rotkäppchen und Frau Holle
gibt es noch viele Schätze zu entdecken. Auch die kleinen Faschings-
liebhaber können sich als Prinzessinnen, Ritter oder Piraten in Schale
werfen.
Die Kostüme wurden teilweise von den Näherinnen der kostümeigenen
Schneiderei für die vielseitigen Veranstaltungen des Miskus gefertigt.
Gern stehen die Mitarbeiter mit fachmännischer Beratung zur Seite,
wenn in mittlerweile fünf Räumen mit über 3500 Kostümen in der Mo-
degeschichte gestöbert werden kann.

Öffnungszeiten:
Montag bis Mittwoch 7.00 bis 15.00 Uhr, Donnerstag 7.00 bis 17.00
Uhr, Freitag 7.00 bis 12.00 Uhr
Mehr Informationen unter 037207/651-240 oder unter

www.mittelsachsen.de.

Veranstaltungsplan: AWO Familienbildung Döbeln

■ Krabbelgruppen/ Spielkreis

Bereich Gleisberg bei Roßwein
Mittwoch aller zwei Wochen 15:00 bis 16:00 Uhr
Kita „Kinderburg zu Gleisberg“, Zum Sportplatz 3, 04741
Gleisberg/Roßwein
0 bis 3 Jahre

Zu dieser Krabbelgruppe können Sie auch größere Geschwister (bis 8
Jahre) mitbringen. Diese werden im Nebenraum oder bei schönem
Wetter im Garten mit gleichaltrigen Kindern betreut.

30. November Basteln zu Weihnachten
14. Dezember gemeinsames Spielen

Bereich Roßwein
Donnerstag, 9:30 bis 11:00 Uhr
Jugendhaus Roßwein, Goldbornstraße 18, 04741 Roßwein
0 bis 3 Jahre

10. November Heute muss die Krabbelgruppe leider ausfallen
17. November Handabdrücke verewigen
24. November gemeinsames Spielen

01. Dezember Weihnachtskarten- und Anhänger gestalten
08. Dezember Heute muss die Krabbelgruppe leider ausfallen
15. Dezember gemeinsames Spielen
22. Dezember Weihnachts-Picknick
29. Dezember Heute muss die Krabbelgruppe leider ausfallen

Thematisches Elterncafé
1x im Monat,  9:30 bis 11:00 Uhr
Frühförderungs- und Beratungsstelle der Lebenshilfe e.V.,
Albertstraße 6, 04720 Döbeln
0 bis 3 Jahre

25. November Sprachentwicklung im Baby-und Kleinkindalter
16. Dezember Osteopathie für Babys und Kleinkinder

Für Elterncafé: ANMELDUNG ERFORDERLICH!!!!!!!!!

Themenabend
Kids-Vital: Ernährung, Bewegung und Natur (Peggy Fiedler)

Beschreibung: Was macht unsere Kinder fit? Die drei grundlegendsten
Elemente für ein glückliches, gesundes und aktives Kind sind
Ernährung, Bewegung und Natur. Doch wie setze ich diese in einer
hektischen und zeitmangelnden Gesellschaft praktisch um?

Termin: 09.12.2016, Uhrzeit: 17-20 Uhr
Ergo-Vision, Bahnhofstraße 8, 04720 Döbeln

Für Themenabend: ANMELDUNG ERFORDERLICH!!!!!!!!!

■ Kontakt:
AWO Familienbildung – Mandy Gausche
Nordstraße 2, 04720 Döbeln
Telefon 03431/601817 oder 0157 83844417
familienbildung@awo-familienzentrum.org
Facebook: Mobiler Familienkreis Döbeln
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„Die Arche“ Wohnstätten gGmbH Waldheim Kontakt- und
Beratungsstelle Döbeln informiert:

Veranstaltungsplan

Das Leben besteht aus vielen kleinen Münzen, und wer sie aufhebt,
hat ein Vermögen. Jean Anouilh

Donnerstag, 10.11.2016 15.00  Uhr Eine Kurzgeschichte
Freitag, 11.11.2016 16.00  Uhr Backen für Anfänger 
Sonntag, 13.11.2016 13.00  Uhr Filmnachmittag

Montag, 14.11.2016 12.00  Uhr Schüttelpizza – einfach 
schälen, schneiden und 
würzen

Dienstag, 15.11.2016 16.30  Uhr Mythen und Legenden
Mittwoch, 16.11.2016 15.00  Uhr Volkstrauertag – Was uns 

damit verbindet?
Donnerstag, 17.11.2016 15.00  Uhr Gehirnjogging auf

musikalischer Ebene
Freitag, 18.11.2016 15.00  Uhr Backen für Anfänger
Sonntag, 20.11.2016 14.00 Uhr Märchenstunde 

Montag, 21.11.2016 11.00 Uhr Ofenkartoffeln mit Dipp
Dienstag, 22.11.2016 15.30 Uhr Infos zum

Bundesfreiwilligendienst
Mittwoch, 23.11.2016 15.00  Uhr Beginn der

Adventsdekoration für
unsere KOBS 

Donnerstag,    24.11.2016 15.00  Uhr Was ist das persönliche 
Budget?

Freitag, 25.11.2016 12.00  Uhr Kleine Stollenbäckerei für 
Anfänger

Sonntag, 27.11.2016 15.00  Uhr Adventskaffee

Montag, 28.11.2016 16.00  Uhr 1. Adventssingen
mit Joachim Fuchs

Dienstag, 29.11.2016 14.30 Uhr Nikolausstiefel dekorieren
Mittwoch, 30.11.2016 15.00  Uhr Film des Monats

Wünsche und Anregungen finden immer ein offenes Ohr.

Das KOBS-Team
Kontakt- und Beratungsstelle in Döbeln 
„Die Arche“ Wohnstätten gGmbH Waldheim
Körnerplatz 17, 04720 Döbeln, Tel. 03431 / 678794

Öffnungszeiten:
Montag 11.00 bis 19.00Uhr 
Dienstag und Donnerstag 09.00 bis 11.00 Uhr / 

14.00 bis 20.00Uhr
Mittwoch, Freitag, Sonn- und Feiertage: 10.00 bis 18.00Uhr

INFORMATIONEN

Veranstaltungen 10.11.2016 – 25.11.2016

12.11.16, 09:00 bis 15:00 Uhr: Bauernmarkt
Über 80 Direktvermarkter und Händler locken mit frischen Erzeugnis-
sen aus eigenem Anbau, eigener Aufzucht und Herstellung, mit hand-
werklichen und kunsthandwerklichen Produkten. Aus den Töpfen des
Fördervereins gibt es wie immer etwas Leckeres. 
Um 10:00 Uhr und um 14:30 Uhr finden Klosterführungen statt. Der
Treffpunkt ist vor dem Abthaus.

13.11.16, 13:00 Uhr: Klosterführung
Machen Sie eine Zeitreise durch die 334 Jahre Klostergeschichte und
erfahren Sie mehr über das Leben und Wirken der Zisterzienser.

13.11.16, 10:00 bis 15:00 Uhr: Kalligrafiekurs
Herr Niemann lädt zum Kalligrafiekurs ins Kloster Buch ein. Diese sind
sowohl für Anfänger als auch für Interessierte mit Vorkenntnissen bzw.
Erfahrungen geeignet, wobei sich Herr Niemann individuell auf die
Kursteilnehmer einstellt.
Voranmeldung unter Tel.: 034362/34569 bzw.
Email: info@schriftlichkeiten.de 

19.11.16, 15:00 Uhr: „Eine runde Teestunde“
Veranstaltung mit Kräuterfachfrau Undine Myja
Voranmeldung unter Tel.: 034324/23256 oder 01784357889 bzw. per
Email: undine.myja@gmx.de

20.11.16, 13:00 Uhr: Klosterführung
Machen Sie eine Zeitreise durch die 334 Jahre Klostergeschichte und
erfahren Sie mehr über das Leben und Wirken der Zisterzienser.

20.11.16, 10:00 bis 15:00 Uhr: Kalligrafiekurs
Herr Niemann lädt zum Kalligrafiekurs ins Kloster Buch ein. Diese sind
sowohl für Anfänger als auch für Interessierte mit Vorkenntnissen bzw.
Erfahrungen geeignet, wobei sich Herr Niemann individuell auf die
Kursteilnehmer einstellt.
Voranmeldung unter Tel.: 034362/34569 bzw.
Email: info@schriftlichkeiten.de 

04703 Leisnig | Klosterbuch Nr. 1
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■ Mittelsächsisches Theater -Theater Döbeln – Auszug -

Premieren und ausgewählte Veranstaltungen, Spielstätte Theater
Döbeln

November 2016
Sonnabend, 12.11.2016, 19:30 Uhr

Die lustige Witwe – Operette von Franz Lehár 
Sonntag, 13.11.2016, 17:00 Uhr

1. Kammerkonzert, Spielstätte: Unterwegs – Gut Gödelitz
Sonnabend, 19.11.2016, 19:30 Uhr

Das Verhör – Premiere – Kriminalstück von John Wainwright für die
Bühne bearbeitet von Eddie Cornwell 

Sonntag, 20.11.2016, 17:00 Uhr
1. Kammerkonzert, Spielstätte: Unterwegs – Bieberstein Schloss

Mittwoch, 23.11.2016, 19:30 Uhr
Zu Gast: Schwanensee – Ballett

Sonnabend, 26.11.2016, 19:30 Uhr
Eine schöne Bescherung – Lustspiel von Monika Hirschle 

Sonntag, 27.11.2016, 17:00 Uhr
Eine schöne Bescherung – Lustspiel von Monika Hirschle 

Mittwoch, 30.11.2016, 09:00 Uhr
Die Schneekönigin – Premiere  
Theaterstück für Menschen ab sechs Jahren von Franziska Steiof -
Nach Hans Christian Andersen – Mit Musik von Thomas Zaufke 

Mittwoch, 30.11.2016, 11:30 Uhr
Die Schneekönigin

Dezember 2016
Donnerstag, 01.12.2016, 09:00 Uhr

Die Schneekönigin
Donnerstag, 01.12.2016, 11:30 Uhr

Die Schneekönigin
Sonnabend, 03.12.2016, 19:30 Uhr

La Bohème – Oper in vier Bildern von Giacomo Puccini, Libretto
von Luigi Illica und Giuseppe Giacosa 
Letzte Vorstellung in Döbeln!

Sonntag, 04.12.2016, 15:00 Uhr
Tanzcafé – Spielstätte: Theater Döbeln 
Ticketinformation: freier Verkauf 
Foyer Döbeln / Tanzcafè zum Advent

Montag, 05.12.2016, 10:00 Uhr
Der Zauberer von Oz
Musikalisches Märchen nach L. Frank Baum von Frank Thannhäu-
ser und Andrea Simmendinger 

Montag, 05.12.2016, 16:30 Uhr
Öffentliche Theaterführung – Ein Blick hinter die Kulissen 

Dienstag, 06.12.2016, 10:00 Uhr
Der Zauberer von Oz

Mittwoch, 07.12.2016, 10:00 Uhr
Der Zauberer von Oz

Donnerstag, 08.12.2016, 10:00 Uhr
Der Zauberer von Oz

Donnerstag, 08.12.2016, 18:30 Uhr
Eine schöne Bescherung – Lustspiel von Monika Hirschle 

Sonnabend, 10.12.2016, 19:30 Uhr
Eine schöne Bescherung

Sonntag, 11.12.2016, 17:00 Uhr
Eine schöne Bescherung

Dienstag, 13.12.2016, 09:30 Uhr
Zu Gast: Frau Holle, Spielstätte: BiB Freiberg 

Dienstag, 13.12.2016, 10:00 Uhr
Das Tierhäuschen – Samuil Marschak | Musik: Fritz Steinmann und
Klaus Fehmel, Spielstätte: TiB Döbeln 

Dienstag, 13.12.2016, 11:30 Uhr
Die Schneekönigin

Mittwoch, 14.12.2016, 10:00 Uhr
Die Schneekönigin

INFORMATIONEN

Mittwoch, 14.12.2016, 10:00 Uhr
Das Tierhäuschen
Samuil Marschak | Musik: Fritz Steinmann und Klaus Fehmel 
Spielstätte: TiB Döbeln 

Donnerstag, 15.12.2016, 10:00 Uhr
Das Tierhäuschen
Samuil Marschak | Musik: Fritz Steinmann und Klaus Fehmel 

Freitag, 16.12.2016, 09:30 Uhr
Zu Gast: Der Weihnachtsabend
Figurentheater Karla Wintermann, Spielstätte: TiB Döbeln 

Freitag, 16.12.2016, 11:00 Uhr
Zu Gast: Der Weihnachtsabend
Figurentheater Karla Wintermann 
Spielstätte: TiB Döbeln 

Freitag, 16.12.2016, 19:30 Uhr
Das Verhör – Kriminalstück von John Wainwright für die Bühne be-
arbeitet von Eddie Cornwell 

Sonnabend, 17.12.2016, 17:00 Uhr
Domkonzert, Spielstätte: Unterwegs 
Dom St. Marien Freiberg

Sonnabend, 17.12.2016, 19:00 Uhr
Zu Gast: Die Notendealer

Sonntag, 18.12.2016, 15:00 Uhr
Die Schneekönigin

Montag, 19.12.2016, 10:00 Uhr
Das Tierhäuschen

Dienstag, 20.12.2016, 09:00 Uhr
Die Schneekönigin

Dienstag, 20.12.2016, 11:30 Uhr
Die Schneekönigin

Dienstag, 20.12.2016, 14:30 Uhr
Romeo und Julia (I Capuleti e i Montecchi)
Oper von Vincenzo Bellini – halbszenische Aufführung 
Spielstätte: Nikolaikirche Freiberg 

Mittwoch, 21.12.2016, 10:00 Uhr
Die Schneekönigin

Mittwoch, 21.12.2016, 10:00 Uhr
Das Tierhäuschen

Freitag, 23.12.2016, 15:00 Uhr
Der Zauberer von Oz

Freitag, 23.12.2016, 15:00 Uhr
Die Schneekönigin

Sonntag, 25.12.2016, 19:00 Uhr
Die acht Frauen – Kriminalkomödie von Robert Thomas 

Montag, 26.12.2016, 19:00 Uhr
Der Wildschütz – Komische Oper von Albert Lortzing 

Mittwoch, 28.12.2016, 19:30 Uhr
Romeo und Julia (I Capuleti e i Montecchi)
Oper von Vincenzo Bellini – halbszenische Aufführung 
Spielstätte: Nikolaikirche Freiberg

Freitag, 30.12.2016, 15:30 Uhr
Kindersilvester – Spielstätte: Theater Döbeln 

Freitag, 30.12.2016, 17:00 Uhr
Kindersilvester – Spielstätte: Theater Döbeln 

Sonnabend, 31.12.2016, 14:00 Uhr
Die lustige Witwe – Operette von Franz Lehár 

Sonnabend, 31.12.2016, 19:30 Uhr
Die lustige Witwe – Operette von Franz Lehár 

Weitere Informationen finden Sie unter http://www.mittelsaechsi-
sches-theater.de (Kartenvorbestellung unter info@mittelsaechsi-
sches-theater.de möglich). Besucherservice Theater Döbeln,
Theaterstraße 7, 04720 Döbeln, Tel.: 03431/715265, Fax.:
03431/715221, Vorverkaufskasse Stadtinformation Döbeln, Ober-
markt (Mo.-Fr. 9.00 bis 18.00 Uhr / Sa. 9.00 bis 12.00 Uhr)




